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Dramatische Entscheidung kurz 
vor dem Abpfiff: Mit einem 
spektakulären Fallrückzieher 
sorgte Mica Hendrich vom VfB 
Marburg buchstäblich in der 90. 
Minute zum 3:3 Ausgleich gegen 
den SV Unter-Flockenbach.  
Für seinen sensationellen Treffer 
am 16. November im Stadion an der 
Gisselberger Straße, ist Hendrich 
jetzt von der Sportschau für das 
„Tor des Monats“ nominiert 
worden. Damit steht der Marburger 
Fußballer in einer Reihe mit 
Stürmerstar Harry Kane von 
Bayern-München, Omar Marmoush 
von Eintracht Frankfurt, Laura Vogt 
vom 1. FC Köln und Maximilian 

Krauß von Energie Cottbus, die 
ebenfalls nominiert sind.  
Bis zum 21. Dezember, 19 Uhr, 
können Zuschauerinnen und 
Zuschauer der Sportschau bei dem 
Klassiker der Fußball-Gewinnspiele 
noch für ihr Lieblingstor  
abstimmen. Wer sich beteiligen 
und Mica 
Hendrichs 
Chancen 
verbessern will – 
hier geht’s zum 
„Tor des 
Monats“:  
www1. 

sportschau. 

de/tdm/tdm.
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Haushaltssperre  

Die Stadt Marburg muss für 2024 
weitere 41 Millionen Euro Gewer-
besteuer an Unternehmen zurück-
zahlen. Die Nachricht des Finanz-
amts an die Stadt kam unerwartet. 
Damit brechen die Erträge der 
Universitätsstadt für 2024 um 
über 100 Millionen. Euro ein.  
Die Folge: Haushaltssperre bis 
Jahresende und Wartezeit für 
neue Stellen. 
„Dass der Rekord von über einer 
Milliarde Euro Gewerbesteuer bin-
nen drei Jahren nicht die Regel ist, 
wussten wir immer. Und ich habe 
auch immer zur Vorsicht ge-
mahnt“, sagt Marburgs Oberbür-
germeister und Kämmerer Tho-
mas Spies. „Eine Normalisierung 
der Erträge hatten wir auch immer 
einkalkuliert. Nun aber schlägt das 
Pendel schneller und extremer ins 
Gegenteil um als erwartet“, so 
Spies. 

Bereits im Sommer hatte die Stadt 
ihre Steuer-Erwartungen für das 
laufende Jahr nach unten korri-
gieren müssen, weil rund 62 Milli-
onen Euro weniger Gewerbesteu-
er von den Marburger Unterneh-
men in die Stadtkasse kommen. Im 
September wurde deshalb ein 
Nachtragshaushalt aufgestellt. 
Nun folgen bis Jahresende weite-
re große Gewerbesteuer-Rückzah-
lungen. Sie summieren sich auf 41 
Millionen Euro. Einen Teil hat die 
Stadt schon erstattet, der Rest 
von 21 Millionen Euro wird eben-
falls noch 2024 fällig. Diese Rück-
zahlungen kann die Stadt nach ei-
genen Angaben aus ihrem „Spar-
buch“ begleichen.   
Trotzdem: „Bei derart gravieren-
den Veränderungen im laufenden 
Geschäft muss eigentlich ein zwei-
ter Nachtragshaushalt für 2024 
erstellt werden“, erklärt OB Spies. 
Anfang Dezember sei dies aber  
allein schon zeitlich nicht mehr 
möglich. Die Stadt müsse auf  
andere Weise gegensteuern.  
Deshalb hat der Magistrat eine 
„Hauswirtschaftliche Sperre“ be-
schlossen.   
Der Beschluss umfasst eine Haus-
haltssperre für laufende Ausga-
ben bis Ende 2024: Das bedeutet, 
es dürfen nur noch Mittel ausge-
geben werden für Pflichtaufga-
ben, für vertraglich zugesicherte 
oder bewilligte Leistungen sowie 
für städtische Aufgaben, die „not-
wendig, unabweisbar und unauf-
schiebbar“ sind. Betroffen von der 
Sperre sind also freiwillige Lei-
stungen, die noch nicht beantragt 
oder noch nicht zugesagt sind. Al-
le freien und besetzbaren Stellen 
in der Stadtverwaltung dürfen we-
gen der Haushaltssperre frühe-
stens nach drei Monaten wieder-
besetzt werden.    
Die CDU/FDP/BfM-Fraktion äußert 
sich in einer Pressemitteilung „be-
sorgt“ über die Haushaltssperre: 
Marburg habe „ein massives Aus-
gabenproblem“, die Stadt müsse 
dringend ihre freiwilligen Leistun-

gen und Standards einer Prüfung 
unterziehen. 

Stadtbusverkehr &  
Brückensperrung 

Wegen der Brückensperrung im 
Marburger Nordviertel haben die 
Stadtwerke den Stadtbusverkehr 
zum Fahrplanwechsel am 15. De-
zember kurzfristig angepasst. Die 
Linien 2, 3, 19 und 27 sind von der 
Brückensperrung betroffen und 
fahren aktuell Umleitungen. 
Zum Fahrplanwechsel am 15. De-
zember werden weitere Änderun-
gen umgesetzt: 
Auf der Linie 2 entfällt die Stich- 
und Wendefahrt in der Fontane-
straße von montags bis freitags. 
Die Haltestelle Sankt-Martin-Stra-
ße im Waldtal wird zusätzlich  
bedient. 
Die Linie 3 startet und endet am 
Hauptbahnhof. Die Fahrtzeit auf 
der Linie 3 muss eingekürzt wer-
den, da die Ruhezeiten für das 
Fahrpersonal sonst nicht mehr si-
chergestellt werden können. Fahr-
gäste aus dem Waldtal zum Ge-
sundheitszentrum fahren deshalb 
mit der Linie 2 bis zum Haupt-
bahnhof und steigen dort in die  
Linie 3. 
Die Linie 19 um 7.03 Uhr ab Rade-
straße endet um 7.24 Uhr am Uni-
klinikum. Dort gibt es einen An-
schluss an die Linie 2 um 07.33 
Uhr in Richtung Botanischer Gar-
ten. Auf der Linie 27 gibt es eine 
Fahrtzeitanpassung. 
Unabhängig von der Brückensper-
rung treten zum Fahrplanwechsel 
am 15. Dezember weitere Ände-
rungen auf den Linien 1, 2, 4 und 6 
sowie im AST-Verkehr in Kraft. 
Neu ist beispielsweise eine Redu-
zierung der Fahrtzeit auf der Linie 
4, um sich mit der Linie 1 auf glei-
chem Weg abwechseln zu können. 
Die Linie 6 wird künftig über die 
Cappeler Straße fahren und zu-
sätzlich die Haltestelle Rollwiesen-
weg bedienen. Aktuelle Fahrplan-

informationen finden Fahrgäste 
auf der Website der Stadtwerke 
Marburg unter www.stadtwerke- 
marburg.de/verkehr/bus-bahn/fahrplaene 
sowie in der App DyFIS Talk und 
RMVgo. 

Bewerbungsstart  
an der Uni 

Studieren, was Sinn ergibt und Vi-
sionen für morgen schaffen – das 
geht an der Philipps-Universität 
Marburg. Über 100 Studiengänge 
und -fächer bieten die Möglichkeit, 
im April das Studium in Marburg 
zu beginnen. Ob Pharmazie, Com-
puter Science oder eine Kombina-
tion von Rechtswissenschaft mit 
Kunstgeschichte - eine große The-
menvielfalt und zahlreiche Kombi-
nationsmöglichkeiten ermögli-
chen ein individuelles Studium 
nach eigenen Interessen. 
Zur Auswahl für das Sommerse-
mester 2025 stehen 45 Bachelor-
studiengänge (Mono- und Kombi-
Bachelorstudienfächer), 9 Lehr-
amtsstudienfächer, 3 Staats- 
examenstudiengänge, 2 Studien-
gänge mit Abschluss kirchliches 
Examen / Magister sowie 44 Ma-
sterstudiengänge. 
Für einen Start im Sommerseme-
ster 2025 sind Bewerbungen ab 
sofort möglich. Die Frist für zulas-
sungsbeschränkte Studiengänge 
wie beispielsweise Pharmazie 
oder läuft bis zum 15. Januar 
2025. Für die Mehrzahl der Ma-
ster-Studiengänge endet die Frist 
am 21. Februar 2025, für einzelne 
Masterstudiengänge endet die Be-
werbungsphase deutlich früher. 
Für fast 60 zulassungsfreie, 
grundständige Studiengänge ist 
die Bewerbung bis zum 21. März 
2025 möglich. Alle Bewerbungs-
fristen unter www.uni-marburg.de/ 
bewerbungsfristen. 
Bei Fragen zu den Studiengängen 
hilft die Zentrale Allgemeine Stu-
dienberatung der Universität Mar-
burg mit ihrem „Stud-i-fon“ wei-
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Bewerbungsstart an der Uni für über 100 Studiengänge und -fächer.  Foto: Georg Kronenberg
Wegen der Brückensperrung im Marburger Nordviertel haben die Stadtwerke den Stadt-
busverkehr angepasst. Betroffen sind die Linien 2, 3, 19 und 27.  Foto: Georg Kronenberg
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ter: 06421/28-22222 (Mo-Do 8.30-
12 Uhr & 13.30-15.30 Uhr, Freitag: 
8.30-12 Uhr), Mail: zas@uni- 
marburg.de 

Uni-Frauenförderpreis  
verliehen 

Mit dem Frauenförderpreis ehrt die 
Philipps-Universität alle zwei Jah-
re Mitglieder oder Angehörige der 
Universität – auch ehemalige –,  
die sich in besonderem Maße für 
die Geschlechtergleichstellung 
einsetzen. Anfang Dezember wur-
den Prof. Stefanie Bock, Lisa Goll-
nick und Leslie Heimann aus dem 
Fachbereich Rechtswissenschaf-
ten sowie Astrid Bendix, Prof. Vi-
vien Procher, Prof. Michael Ste-
phan, Prof. Simone Strambach 
und die Teams des MAFEX und CIM 
der Fachbereiche Wirtschaftswis-
senschaften und Geographie aus-
gezeichnet. 
Mit der Female Entrepreneur Sum-
mer School und dem Förderpro-
gramm Women-EXIST fördern MA-
FEX und CIM innovative Gründun-
gen von Frauen aus der 
Hochschule heraus. Diese Form 
der Unterstützung, Qualifizierung 
und Vernetzung von gründungsin-
teressierten Frauen aus der Uni-
versität und der Region Marburg 
findet mit dem Frauenförderpreis 
Anerkennung als Rollenmodell 
und Leuchtturmprojekt. 
Das zweite Preisträgerinnen-Team 
um die Jura-Professorin Stefanie 
Bock erhielt die Auszeichnung für 
außerordentliches Engagement 
bei der Schaffung eines gleichbe-
rechtigten, diversitätssensiblen 
Lehr- und Forschungsumfelds im 
Fachbereich. Mit einem Mento-
ring-Programm, wissenschaftli-
chen Veranstaltungen, einer em-
pirischen Untersuchung der No-
tenvergabepraxis und der Aus- 
richtung der Lehre an den Grund-
prinzipien der Gendergerechtig-
keit und Diversität hat das Team 
mit seiner Gleichstellungsarbeit 
wichtige Impulse gesetzt und Wir-
kung entfaltet. 

Bewegung in der  
Adventszeit 

Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf bietet und er Adventszeit on-
line einen Bewegungs-Adventska-
lender an. Der Bewegungsadvents-
kalender liefert täglich bis zum 24. 
Dezember sportwissenschaftlich 
fundierte Anregungen, darunter 
Bewegungseinheiten sowie Tipps 
und Tricks für mehr Bewegung und 
Wohlbefinden im Alltag. 
Alle können mitmachen, unabhän-
gig vom Alter, Fitnesslevel oder 

Vorerfahrungen. Ziel des Kalen-
ders ist es, mit niedrigschwelligen 
Tipps und neuem Wissen Routinen 
zu entwickeln, die in den Alltag 
passen und damit nachhaltig zu ei-
nem gesünderen Lebensstil bei-
tragen. 
Der Adventskalender wird jeden 
Tag über die Social-Media-Kanäle 
des Landkreises bespielt und fin-
det sich auf der Homepage  
des Kreises unter www.marburg- 
biedenkopf.de/sport. 
Für Vereine, Schulklassen und 
Gruppen bietet der Bewegungsad-
ventskalender eine Challenge: Ziel 
ist es, möglichst viele Bewegungs-
einheiten aus den Türchen (zum 
Beispiel vom 2. Dezember) ge-
meinsam zu absolvieren und da-
von einen Nachweis in Form von 
Fotos oder Videos per E-Mail an 
sport@marburg-biedenkopf.de zu 
schicken. Mitmachen lohnt sich, es 
gibt attraktive Preise zu gewinnen! 

Fairtrade-Adventskalender 
Bis zum 24. Dezember wartet auf 
der Website des Landkreises täg-
lich eine digitale Überraschung, 
gefüllt mit Gewinnspielen, kreati-
ven Ideen für eine nachhaltige und 
faire Adventszeit und spannenden 
Informationen: Ob köstliche Re-
zepte, Verlosungen oder inspirie-
rende Anregungen für nachhalti-
ge Geschenke. Der Adventskalen-
der ist online auf www.marburg- 
biedenkopf.de/flmb aufrufbar. 
Hintergrund: Der Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf wurde Ende 2021 
als Fairtrade-Landkreis von Verein 
Fairtrade Deutschland ausge-
zeichnet.  Durch das Engagement 
für einen fairen und nachhaltigen 
Handel trägt der Landkreis dazu 
bei, die Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen von Produzierenden im 
Globalen Süden zu verbessern und 
Armut zu bekämpfen. 
Um das Thema Fairtrade in den Fo-
kus der Bevölkerung zu rücken, 
wurde eine Steuerungsgruppe 
Fairtrade Landkreis Marburg-Bie-
denkopf gegründet, die sich vier 
bis sechs Mal im Jahr trifft, um Ak-
tionen und Veranstaltungen rund 
um das Thema zu planen. Wer Lust 
hat, sich an der Steuerungsgruppe 
zu beteiligen oder an einem Tref-
fen teilzunehmen, meldet  
sich unter Fairtrade@marburg- 
biedenkopf.de. 

Kostenlose  
Energieberatung  

Die Stadt Marburg bietet allen 
Hausbesitzern und Hausbesitze-
rinnen im Stadtgebiet Marburg ei-
ne kostenlose Energieberatung 
an. Bis zum 18. Dezember gibt es 

die Möglichkeit, sich hierfür über 
ein Kontaktformular anzumelden. 
Angeboten wird eine Erstberatung 
zur energetischen Modernisierung 
in den eigenen vier Wänden. Hier-
bei führt ein Energieeffizienzex-
perte eine circa einstündige Bera-
tung zu Themen wie Wärme-
schutz, erneuerbare Energien 
oder Heizungstechnik durch. Die 
Beratung erfolgt individuell und ist 
aufgrund der Kostenübernahme 
durch die Stadt Marburg für die 
Bürger und Bürgerinnen kosten-
los. Das Projekt „Aufsuchende 
Energieberatung“ wurde von der 

Stadt Marburg zusammen mit der 
LandesEnergieAgentur ins Leben 
gerufen und dient der Unterstüt-
zung der Bürger und Bürgerinnen 
darin, ihre Energiekosten zu sen-
ken. Außerdem hilft es ihnen da-
bei, Immobilienwerte zu steigern 
und einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten. 
Die Anmeldung zur Beratung er-
folgt über das folgende Kontakt-
formular: 
www.marburg.de/ 
aufsuchende-energieberatung. 
 

kro/Marie Klotz

5 
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Anfang Dezember hat der 
langjährige Erste Kreisbeige-
ordnete Marian Zachow den 

Landkreis Marburg-Biedenkopf 
verlassen. Der ordinierte Pfarrer 
tritt ein neues Amt als theologi-
scher Vorstand der Diakonischen 
Stiftung Wittekindshof an und 
kehrt damit zugleich zu seinen 
Wurzeln zurück. Zudem liegt seine 
neue Wirkungsstätte in der Nähe 
des Arbeitsortes seiner Ehefrau, 
die seit drei Jahren Professorin in 
Bielefeld ist. Die vierköpfige Fami-
lie kann somit die anstrengende 
Pendelei hinter sich lassen. Im Ex-
press-Interview spricht er über 
Krisen und Erfolge, Bahnlinien 
und gerettete Fachwerkhäuser, 
Geflüchtete und lebendige Dörfer.  
 
Express: Sie haben zehn Jahre lang 
als Dezernent für die Bereiche Schule, 
Haus der Bildung, Integration und Ar-
beit sowie Verkehrsinfrastruktur 
zahlreiche Projekte im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf vorangetrieben. Was 
waren für Sie die größten Erfolge? 
Marian Zachow: Dass wir diesen 
Landkreis in sehr bewegten Zei-
ten gut durch den Sturm geführt 
haben. Wir hatten nicht nur die 
Coronakrise, sondern auch der 
Bau der A 49 mit seinem kaum 
vorstellbaren Polizeieinsatz. Das 
war eigentlich ein Landesprojekt, 
aber hinter den Kulissen spielte 
der Landkreis mit seinen Verfü-
gungen eine erhebliche Rolle. Und 
kaum hatten wir die Coronakrise 

mit ihren Folgen bewältigt, folgte 
bereits der Ukrainekrieg, als wir 
innerhalb von acht Wochen über 
3000 Menschen hier unterbrin-
gen mussten. Und auch gleich am 
Anfang meiner Laufbahn stand 
die große Herausforderung von 
über 4000 Flüchtlingen, die es zu 
integrieren galt.  
 
Das Modell Marburg-Biedenkopf bei 
der Unterbringung und Betreuung ge-
flüchteter Menschen trägt Ihre Hand-
schrift. Was ist das Besondere dar-
an? 
Marian Zachow: Bis 2014 schickte 
man Geflüchtete oft in große Con-
tainer-Quartiere am Stadtrand, 
wodurch sie oft isoliert waren. Un-
ter dem Stichwort „Dorf statt 
draußen“ haben wir etwas Neues 
gewagt. Wir bringen die Menschen 
konsequent auf den Dörfern un-
ter, obwohl der Verwaltungs- und 
Betreuungsaufwand viel größer 
ist. Aber gleichzeitig ist die Akzep-
tanz größer und das Hineinwach-
sen in die Gesellschaft geht 
schneller als in isolierten Notquar-
tieren. Wer in Weipoldshausen 
oder Hommertshausen wohnt, 
muss sich selbst versorgen, ein-
kaufen und mit den Menschen in 
der Nachbarschaft sprechen. Die-
se Strategie hat sich ausgezahlt. 
Integration funktioniert auf dem 
Dorf auszeichnet. 2014 hat man 
uns für unseren Weg noch für ver-
rückt erklärt. 2016 gab es interna-
tionale Anerkennung für das Po-

sitiv-Beispiel Marburg-Bieden-
kopf. Das reichte von einer ameri-
kanischen Zeitung über das italie-
nische Fernsehen bis zum franzö-
sischen Bundesamt für Migration, 
das mich einlud, weil die Kollegen 
wissen wollten, wie man die 
Flüchtlingsunterbringung souve-
rän managt.   
 
Reicht das auch jetzt noch? Die ak-
tuelle Diskussion scheint ja in eine 
andere Richtung zu weisen.  
Marian Zachow: Ich hoffe, dass das 
Modell Marburg-Biedenkopf auch 
in Zukunft so weiterlaufen kann. 
Wir hatten den Vorteil, dass wir 
bei der Flüchtlingspolitik einen 
sehr großen parteiübergreifenden 
Rückhalt hatten.  
 
Sie haben in der gesamten Zeit in ei-
ner großen Koalition mit der SPD zu-
sammenarbeitet. Was braucht es, da-
mit so ein Bündnis funktioniert? 
Marian Zachow: Viel gegenseitiges 
Vertrauen, Respekt vor den Posi-
tionen des anderen und eine breite 
menschliche Nähe. Es entsteht ein 
gemeinsames Wir-Gefühl, wenn 
die  Koalitionäre auf allen politi-
schen Ebenen auch zusammen in 
die Kantine gehen. Zudem muss 
man vom Ergebnis her denken. 
Der Erfolg des einen in der Koali-
tion ist auch der Erfolg des ande-
ren. Die Bürgerinnen und Bürger 
draußen schauen doch nicht, ob es 
die CDU oder die SPD erreicht hat. 
Sie wollen das Gefühl haben, dass 

der Landkreis in guten Händen ist. 
Übrigens ist auch die Zusammen-
arbeit mit der Stadt Marburg her-
vorragend. Sie war selten so gut 
wie jetzt – trotz komplett unter-
schiedlicher Farbenlehre.  
 
Die Sozialdemokraten waren Ihnen 
dankbar, weil sie die schwer erkrank-
te, inzwischen verstorbene frühere 
Landrätin Kirsten Fründt ein Jahr 
lang sehr solidarisch vertreten ha-
ben, ohne die Situation zur Profilie-
rung auszunutzen. Wie ging es Ihnen 
in dieser Phase?  
Marian Zachow: Für mich war das 
eine Selbstverständlichkeit, weil 
ich wusste, dass das umgekehrt 
ganz genauso gewesen wäre. Wir 
konnten uns – auch wenn wir sehr 
unterschiedliche Typen waren und 
einen sehr unterschiedlichen Füh-
rungsstil hatten – immer aufein-
ander verlassen. Und gerade bei 
den wichtigen Dingen hatten wir 
eigentlich nie einen Dissens. Als 
sie so schwer erkrankte, war das 
eine menschlich und emotional 
unglaublich traurige Situation. 
Das Mitfühlen und Mithoffen und 
am Ende die Trauer war die bitter-
ste Phase in den letzten Jahren. 
Wenn ich versucht hätte, ihr da ir-
gendwie illoyal in den Rücken zu 
fallen, wäre das nicht nur charak-
terlos gewesen, das hätten die 
Menschen auch gemerkt.  
 
Zu Ihren Projekten gehört auch das 
„Haus der Bildung“. Was ist das? 
Marian Zachow: Im „Haus der Bil-
dung“ werden alle Bildungsthe-
men von der Jugend über die 
Volkshochschule und die Schul-
entwicklungsplanung bis zu den 
Senioren unter ein Dach zusam-

Züge, Dörfer und Geflüchtete 
Erster Kreisbeigeordneter Marian Zachow verlässt den Landkreis

6 

Als die Brücker Mühle zum Ankerpunkt der Route der Arbeits- und Industriekultur wurde.   Fotos: Landkreis Marburg-Biedenkopf
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mengefasst wurde. Daraus ist 
auch die Elternakademie entstan-
den, ein deutschlandweit einzig-
artiges Elternangebot mit mehr 
als 70 Teilnehmern pro Veranstal-
tung. Damit füllen wir eine echte 
Lücke, weil Bildungsangebote für 
Eltern schulpflichtiger Kinder feh-
len. Unsere Themen reichen da 
von Lernpsychologie über digitale 
Techniken bis zu Entspannungs-
angeboten.   
 
Sie fahren täglich Bahn und Bus, gelten 
als Bahn-Visionär und sind als einer 
der ganz wenigen CDU-Politiker mit 
dem Fahrgastpreis von Pro Bahn aus-
gezeichnet worden. Warum liegt Ihnen 
die Verkehrswende so am Herzen? 
Marian Zachow: Mir geht es darum, 
dass der ländliche Raum auch in 
20 oder 30 Jahren noch attraktiv 
ist. Deshalb ist das Thema Bahn-
reaktivierung für mich nicht in er-
ster Linie ein Thema von Ver-
kehrspolitik, sondern ein Thema 
von Regionalentwicklung. Wenn 
man heute weiß, dass immer mehr 
junge Menschen entweder gar kei-
nen Führerschein machen oder 
kein Auto haben, liegt es eigent-
lich auf der Hand, dass der ländli-
che Raum für diese Menschen nur 
dann attraktiv ist, wenn er eine 
gute Bahnverbindung hat. Das ist 
auch durch Schnellbusse nicht zu 
ersetzen, obgleich bei uns beson-
ders viele Schnellbusse unter-
wegs sind. Damit Gladenbach, Bad 

Endbach, Amöneburg und Hom-
berg (Ohm) auch in 50 Jahren 
noch attraktive Wohnstandorte 
sind, ist die  Reaktivierung der 
Bahnstrecken im Ohmtal und im 
Salzbödetal eine wesentliche Zu-
kunftsfrage. Die Debatten darüber 
verlaufen auch nicht entlang der 
politischen Lager, sondern eher 
zwischen den Generationen. Grob 
gesagt sind alle unter 40 Jahren 
für die Bahn, alle über 40 Jahren 
sind dagegen. Deswegen ist das 
Thema ÖPNV so wichtig.  

Trifft das auch für die Denkmal- 
agentur zu, die mit dem hessischen 
Demografie-Preis ausgezeichnet  
und unter Ihrer Ägide eingerichtet 
wurde?  
Marian Zachow: Auch dabei geht es 
um die Frage, wie wir es schaffen, 
Dörfer lebendig zu halten. Inzwi-
schen haben wir mehr als 30 leer 
stehende Fachwerkhäuser, Scheu-
nen und Hofanlagen vor dem Ver-
fall gerettet. Das ist Wohnraum für 
80 bis 100 Menschen. Neubauten 
hätten zehn Millionen gekostet. 

Uns hat es nur die eine Planstelle 
gekostet.   
 
Wenn Sie in 20 Jahren wiederkom-
men. Werden dann Züge an Salzböde 
und Ohm fahren? 
Marian Zachow: Ich würde mir wün-
schen, dass die Planung dann ab-
geschlossen ist und dass zumin-
dest an einer Strecke schon ge-
baut wird. Aber das hängt auch an 
bundes- und landespolitischen 
Vorgaben. 
 Interview: Gesa Coordes 

Busse und Bahnen liegen ihm am Herzen – hier mit Busfahrer Christian Linzmayer und Amö-
neburgs früherem Bürgermeister Michael Plettenberg an der neuen Haltestelle Rüdigheim.

Zeltverleih • Vergnügungsbetriebe • Imbiss

Wir wünschen allen eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit, 

ein liebevolles Fest und  
viel Gesundheit für 2025!

Kommt vorbei und besucht uns auf 
dem Weihnachtsmarkt und im  

Eispalast am Georg-Gaßmann-Stadion!

Wir bedanken uns bei 
allen Rettungskräften, 
der Stadt und Politik, 

unseren Mitarbeiter*innen und 
natürlich allen Besucher*innen.
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Neben den Weihnachtsmarkt-
Klassikern an der Elisabeth-
kirche und auf dem Markt-

platz zeigt sich das Weihnachtsle-
ben in Marburg-Biedenkopf in 
bunter Vielfalt. Von köstlichen 
Leckereien bis zu farbenfroher 
Handwerkskunst, ist alles dabei, 
was das vorweihnachtliche Herz 
begehrt. Sei es hoch über den Dä-
chern der Stadt mit einem köstli-
chen Glüh-Gin oder neben einer 
lebendigen Krippe mit Streichel-
tieren: Hier findet jeder den per-
fekten Ort, um mit den Liebsten 
gemütliche Stunden zu genießen 
und besinnliche Erinnerungen zu 
schaffen. Stöbern Sie in unserem 
Überblick über die anstehenden 
Weihnachtsmärkte im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf. 

Weihnachtsmarkt in Wetter 
Wo: Die Genießerei, Wetter 
Wann: Donnerstag, 12. & 19.12. von 18-
21 Uhr 
Glühwein, Punsch, Crêpes, Gu-
laschsuppe und Bratwurst im fest-
lich dekorierten Garten genießen 
– begleitet von stimmungsvoller 
Weihnachtsmusik. 
 
Kunst-, Kultur- und Weihnachtsmarkt 
in Hachborn 
Wo: Kirchplatz,  
Ebsdorfergrund-Hachborn 
Wann: Samstag, 14.12. von 15-22 Uhr 
Sonntag, 15.12. von 11-19 Uhr 
Der Kunst- und Kulturmarkt mit 
kombiniertem Weihnachtsmarkt 
bietet auch dieses Jahr ein viel-
seitiges Programm. Zahlreiche 
kunsthandwerkliche Stände und 

kulturelle Höhepunkte wie Stel-
zenläufer, der Besuch des Niko-
laus, eine lebendige Krippe und  
eine Kunsttombola laden dazu  
ein, die festliche Budenstadt auf 
dem Hachborner Kirchplatz zu 
entdecken. 
 
Weihnachtsmarkt in Biedenkopf 
Wo: Landgrafenschloss, Biedenkopf 
Wann: Freitag, 13.12. & Samstag, 
14.12. von 16-22 Uhr 
Sonntag, 15.12. von 14-19 Uhr 
Am Freitag eröffnen Landrat Jens 
Womelsdorf und Bürgermeister 
Jochen Achenbach den Weihn-
achtsmarkt, der auch per Shuttle-
bus erreicht werden kann. Vor Ort 
erwartet die Besucher ein buntes 
Angebot aus Gastronomie und 
Musik, inmitten eines verwun-
schenen Ambiente mit Blick über 
die Stadt. 
 
Weihnachtsmarkt in Schweinsberg 
Wo: Marktplatz,  
Stadtallendorf-Schweinsberg 
Wann: Samstag, 14.12. ab 14 Uhr 
Nach einer Gesangseinlage der 
Grundschulkinder folgen Musik 
vom Posaunenchor und der Be-
such des Nikolaus. Ein Tannen-
baumverkauf, Handwerksarbeiten 
und Leckereien bieten einen  
tollen Rahmen für gemütliche 
Stunden. 
 
Weihnachtsmarkt  
auf dem Hofgut Dagobertshausen  
Wo: Hofgut Dagobertshausen,  
Marburg-Dagobertshausen 
Wann: an allen Adventswochenenden 
Freitag & Samstag von 15-19 Uhr 
Sonntag von 12-19 Uhr 
Der Weihnachtsmarkt im Hofgut 
Dagobertshausen bietet ein idylli-

sches Erlebnis inmitten ländlicher 
Atmosphäre. Am 15.12. und 22.12. 
wird von 11.30 Uhr bis 18 Uhr ein 
kostenloser Shuttle-Service vom 
Parkplatz Pharmaserv in der Emil-
von-Behring-Straße angeboten, 
der die Besucher zum histori-
schen Hofgut begleitet. An den 
Ständen gibt es handgefertigte 
Produkte, regionale Spezialitäten 
und wärmende Getränke. Der zu-
sätzlich angebotene Weihnachts-
baumverkauf findet auch auf dem 
Hofgut statt. 
 
Winterzauber im  
Alten Behring-Gutshof 
Wo: Alter Behring-Gutshof, Marburg 
Wann: Samstag, 14.12. von 12-22 Uhr 
Sonntag, 15.12. von 12-20 Uhr 
Festlich geschmückt lädt der 
Weihnachtsmarkt im historischen 
Alten Behring-Gutshof dazu ein, 
besinnliche Stunden mit Familie 
und Freunden zu verbringen. Um-
geben von funkelnden Lichtern, 
weihnachtlicher Musik, Glüh-Gin 
und Leckereien, kann die Vor-
weihnachtszeit gefeiert werden. 
 
Weihnachstmarkt im Bückingsgarten 
Wo: Restaurant Bückingsgarten,  
Marburg 
Wann: an allen Adventswochenenden 
Samstag & Sonntag von 12-18 Uhr 
Mit einem Becher leckerem  
Glühwein und einer frischen Wild-
bratwurst sowie weiteren Köst-
lichkeiten, kann der herrliche Aus-
blick über das weihnachtliche 
Marburg genossen werden – auf 
dem vielleicht kleinsten und 
höchstgelegenen Weihnachts-
markt der Stadt. 
 

Marie Klotz

Bunte Vielfalt 
Weihnachtsmärkte in der Region

Der Weihnachtsmarkt in Biedenkopf wird im Landgrafenschloss veranstaltet.   Foto: Georg Kronenberg

Schenken macht Spaß

Schönheit liegt im Detail! 
Stadt, Land, Fluss – Hauptsache raus aus 
dem Alltag! Die Modelle der MINOX X-lite 
Serie sind immer dann an deiner Seite, 
wenn das nächste Abenteuer ansteht. 
Auf Reisen, beim Wandern oder beim Be-
obachten von Tieren und Pflanzen – dank 
8- oder 10-facher Vergrößerung bist du 
mit dem MINOX X-lite Ferngläsern mit-
tendrin und erkennst Details auch auf 
größere Distanzen.

Fuchs
Entdeckt für Sie bei ... Wilhelmstraße 16 

Marburg
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Am Freitag, den 13.12.2024, lädt 
um 19 Uhr das Jugendorche-
ster „Marburg&Music“ der 

Musikschule Marburg zu einem 
Konzert in die Elisabethkirche. 
Unter der Leitung von Marie Ver-
weyen präsentieren die jungen 
Musikerinnen und Musiker ein 
stimmungsvolles Programm mit 
außergewöhnlichen Klängen. 
Den Auftakt bildet die tempera-
mentvolle „Capriol Suite“ des bri-
tischen Komponisten Peter War-
lock, gefolgt vom ersten Satz der 

bekannten Streicherserenade von 
Antonin Dvorak. Mit dem 2. Satz 
aus dem Werk „Stille Musik“ des 
ukrainischen Komponisten Wal-
entyn Sylwestrow taucht das Pu-
blikum in eine intensive Klangwelt 
der Ruhe und Melancholie ein. 
Tangoklänge des argentinischen 
Komponisten Astor Piazolla leiten 
über zu zwei nordischen Meister-
werken: „Valse triste“ von Jean 
Sibelius und „Last Spring“ von Ed-
vard Grieg runden das Programm 
der Abendserenade ab. pe

„Marburg&Music“ 
Abendserenade der Musikschule Marburg

Am vierten Adventswochenende ist das Weihnachtsoratorium 
von J. S. Bach in der Elisabethkirche zu erleben.   Foto: privat

Schenken macht Spaß

Bald ist Weihnachten, und eine 
schöne Marburger Tradition 
kündigt sich an: Am vierten 

Adventswochenende führen der 
Kinderchor, der Jugendchor und 
die Kantorei der Elisabethkirche 
Johann Sebastian Bachs Meister-
werk auf und – ein besonderes Er-
lebnis in diesem Jahr – auch das 
Weihnachtsoratorium für Kinder. 
„Jauchzet, frohlocket, auf, preiset 
die Tage!“, so beginnt die erste 
Kantate des Weihnachtsoratori-
ums, und damit ist der Ton des 
Konzerts gesetzt. In den Kantaten 
1 bis 3 erklingt eine festliche und 
Freude ausstrahlende Musik, vor 
allem in den Eingangschören oder 
in der Arie „Großer Herr, o starker 
König“. Im Kontrast dazu stehen 
leisere, innige Teile, die so schön 
sind, dass sie nicht selten zu Lieb-
lingsstücken erkoren werden. Der 
singende Evangelist erzählt die 
Weihnachtsgeschichte, und die 
Gemeinde als Chor reagiert dar-
auf mit Chorälen, fragt zum Bei-

spiel „Wie soll ich dich empfan-
gen?“ oder stellt fest „Er ist auf 
Erden kommen arm.“ Im Choral 
„Brich an, o schönes Morgenlicht 
...“ wird die Vorfreude auf Weihn-
achten intensiv spürbar. Vorange-
stellt ist die Kantate „Jauchzet 
Gott in allen Landen“ (BWV 51) für 
Solosopran, Trompete und Strei-
cher. Sie ist eine der bekanntesten 
Kantaten von J. S. Bach und sehr 
virtuos komponiert. 
Die Konzerte finden am Samstag, 
dem 21.12. und am Sonntag, dem 
22.12. jeweils um 18 Uhr statt. Das 
Main-Barockorchester spielt auf 
historischen Instrumenten, Soli-
sten sind Anna Kellnhover (So-
pran), Larissa Botos (Alt), Manuel 
König (Tenor) und Jonathan Mak-
ker (Bass). Laura Relitzki leitet 
den Kinder- und Jugendchor. Die 
Gesamtleitung hat Nils Kuppe. 
Beim Weihnachtsoratorium für 
Kinder betritt ein Erzähler die 
Bühne und murmelt zunächst vor 
sich hin: „Ja so was, da sitzt ein 

ganzes Orchester, und ein Chor ist 
auch da“ – und dann beginnt es. 
„Welches ist wohl das Instrument 
für einen König? Der tiefe Kontra-
bass oder die mächtige Pauke 
oder ...“   Diese und andere Fragen 
werden am Sonntag, dem 22.12. 
um 15 Uhr in der Elisabethkirche 
beantwortet. Christian Simon, 

Schauspieler am Hessischen Lan-
destheater Marburg, erzählt, 
spielt und führt durch das Weihn-
achtsoratorium von J. S. Bach. Die 
Chöre, das ganze Orchester und 
drei der Solisten sind beteiligt, wo-
bei manche Überraschung zu hö-
ren sein wird. 
Karten für alle Konzerte sind un-
ter diginights.com erhältlich oder 
auch in der Küsterstube der Elis-
abethkirche. Restkarten oder zu-
rückgegebene Karten gibt es an 
der Abendkasse. 

pe/MiA 

Festliches für groß und klein 
Weihnachtsoratorium in der Elisabethkirche
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Die Krippenausstellung im Rat-
haus öffnet auch in diesem 
Jahr ihre Pforten. Mehr als 

160 Weihnachtskrippen aus aller 
Welt gibt es für Besucher zu ent-
decken. „Die Krippenausstellung 
und der Krippenpfad sind in Mar-
burg bereits Tradition, die jedoch 
nicht möglich wäre ohne die zahl-
reichen Leihgaben, die wir in je-
dem Jahr erfahren“, sagte Ober-
bürgermeister Thomas Spies an-
lässlich der Ausstellung. 
„Besonders freue ich mich darü-
ber, dass uns in diesem Jahr auch 
viele Kinder ihre Kreationen und 
Ideen von der Weihnachtsge-
schichte zeigen.“ 
Neben altbekannten Schätzen 
warten im Ausstellungsraum im 
Erdgeschoss des Rathauses auch 
2024 wieder neue Leihgaben dar-
auf, entdeckt zu werden - darunter 
zwei Krippen aus der Partnerstadt 
Moshi in Tansania nebst Grußbot-
schaft des dortigen Bischofs. Die 
beliebten Krippen der Familien Vi-
gelahn, Tauche-Eller und Amedick 
sind ebenso zurückgekehrt wie 
die Werke des Krippenbauers 
Heinrich Evelbauer aus Weimar-

Wenkbach. Seine Kreationen füh-
ren die Betrachter in faszinieren-
de Landschaften. 
Einen Höhepunkt in diesem Jahr 
bilden mehrere Filme, die den Be-
suchern einen Blick hinter die Ku-
lissen gewähren. So berichtet bei-
spielsweise die Familie Vigelahn, 
deren Sammlung mehr als 50 
Krippen umfasst, von den Details 
ihrer Krippen. Auch die kindliche 
Perspektive rückt in den Vorder-
grund. So können sich Besucher 
an kindgerechten Krippen aus un-
gewöhnlichen Materialien erfreu-
en – von gehäkelten Figuren über 
Lego-Konstruktionen bis hin zu ei-
ner Quietscheenten-Krippe. Dabei 
lädt eine Station zum Anfassen 
und Mitmachen ein, während der 
Nachwuchs selbst in kurzen Fil-
men die Darstellung der Weihn-
achtsgeschichte auf humorvolle 
Weise interpretiert – ein wunder-
bares Rätsel zum Mitraten. 
Ergänzt wird die Ausstellung vom 
beliebten Krippenpfad. Der Pfad 
führt von der Elisabethkirche über 
den Steinweg hinauf in die Ober-
stadt und weiter zur Unikirche bis 
nach Weidenhausen. In den 

Schaufenstern präsentieren zum 
größten Teil Kinder ihre selbstge-
bastelten Krippen. Sie sind ange-
fertigt aus Materialien lokaler Ge-
schäfte. Von Kaffeesäcken über 
Stoffreste bis hin zu Holz – der 
Kreativität war keine Grenzen ge-
setzt. Eine Kreation zeigt sogar 
die „Heiligen Drei Königinnen“. 
Die diesjährige Ausstellung bietet 
nicht nur einen Einblick in die Tra-
dition des Krippenbaus, sondern 
auch in die Kreativität und Vor-

stellungskraft der jüngsten Gene-
ration. Die Stadt Marburg lädt alle 
herzlich ein, die verschiedenen 
Kreationen zu bestaunen und die 
Welt zum Teil durch die Augen der 
Kinder zu sehen. 
Die Krippenausstellung im Erdge-
schoss des Rathauses läuft bis 
Mittwoch, 18. Dezember, um 18 
Uhr. Sie ist geöffnet: Mittwoch bis 
Freitag von 15 bis 19 Uhr sowie 
Samstag bis Sonntag von 13 bis 19 
Uhr. pe/MiA

Von Quietscheenten bis Kaffeesäcken 
Krippenvielfalt im Rathaus und beim Krippenpfad

Eine katalanische Krippe. 

Eine „Barbiekrippe“.

Schenken macht Spaß

Glücksmomente schenken 
Wie wäre es mit einem Weihnachts-
geschenk, das Spannung, Romantik, 
aber auch Abenteuer, Spaß für Groß und 
Klein und Gänsehaut-Horror verspricht? 
Alles gleichzeitig gibt es nicht? Gibt es 
doch! Laden Sie ihre Lieben ins Kino ein.   
Mit dem Wertgutschein in der hochwer-
tigen silbernen Filmdose kann der oder 
die Beschenkte seinen Lieblingsfilm 
auswählen.

Cineplex
Entdeckt für Sie bei ... Biegenstraße 8 

Marburg

Maren Kames: „Hasenprosa“ 
„Wenn das alles gewesen ist, ziehe ich aus!“,  
ruft da eine und macht sich in ihren Meilen- 
stiefeln, ihren Reisesocken davon. Auf der  
Rückbank: ein Hase. Es geht einmal quer  
durch die Zeit, die Zeitalter und hinaus  
ins knalldunkle All... 
Maren Kames’ Hasenprosa ist quecksilbrig und 
herznah, voller „Punk, Punk, Punk“ und Zärt-
lichkeit. Ein Buch wie ein Kindheitssommer, aus-
schweifend, „sturzoffen“ und leuchtend schön.

Buchhandlung Jakobi
Entdeckt für Sie in der ... Steinweg 42 

Marburg

Die Krippenausstellung im Rathaus zeigt mehr als 160 Krippen aus aller 
Welt. Hier eine Krippe aus Afrika.   Fotos: Monika Bunk, i. A. d. Stadt Marburg
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Für viele ist der festlich ge-
schmückte Weihnachtsbaum 
der Inbegriff der Feiertage. 

Und so werden in disen Tagen in 
Deutschland über 30 Millionen 
junge Fichten und Tannen den Be-
sitzer wechseln. Leider sind viele 
Weihnachtsbäume alles andere 
als nachhaltig. „Die Zeiten, als 
Weihnachtsbäume noch als Ab-
fallprodukt heimischer Forstwirt-
schaft anfielen, sind schon seit 
den 50er Jahren vorbei. Über 80 
Prozent der verkauften Gehölze 
stammen heute aus Weihnachts-
baumplantagen, in denen kräftig 
gespritzt und gedüngt wird: Insek-
tizide gegen Rüsselkäfer und Läu-
se, Herbizide gegen konkurrieren-
des Gewächs und Mineraldünger 
für einen gleichmäßigen Wuchs 
und für eine intensive Grün- und 
Blaufärbung der Nadeln“, gibt 
Maik Sommerhage, Landesvorsit-
zender des NABU Hessen zu be-
denken. Wenn das Fest ohne 
Weihnachtsbaum nicht denkbar 
ist, empfiehlt er deshalb den Kauf 
von Fichten, Kiefern oder Tannen 
aus Weihnachtsbaum-Kulturen, 
die nach ökologischen Kriterien 
bewirtschaftet werden. 
Wer Wert auf giftfreie Bäume in 
der guten Stube legt, kann zu ei-
nem der noch wenigen Weihn-
achtsbäume mit Siegel greifen. 
Mit dem Kauf eines Baumes mit 
Siegel von Naturland, Bioland, De-
meter oder Forest Stewardship 
Council (FSC), setzten Verbrau-
cher ein Zeichen für den giftfreien 

Anbau von Weihnachtsbäumen. 
Denn das garantiere, dass die zur 
Neupflanzung vorgesehenen Flä-
chen für Weihnachtsbaum-Kult-
uren nicht mit Herbiziden kahlge-
spritzt, sondern mechanisch von 
Aufwuchs befreit werden. Auch 
später würden Wildkräuter im 
Ökoanbau nicht durch Pestizide 
vernichtet. 
Bio-Weihnachtsbäume werden ak-
tuell in Hessen an über 90 Ver-
kaufsstellen angeboten, darunter 
sogar einige Baumärkte, die Bio-
Bäume in geringer Stückzahl an-
bieten. Eine bundesweite Karte 
von Anbietern von Öko-Weihn-
achtsbäumen gibt es unter 
www.robinwood.de/schwerpunkte/ 
oekologische-weihnachtsbaeume. 
Als gute Alternative sieht der NA-
BU Fichten, Kiefern und Weißtan-
nen von forstlichen Sonderstand-
orten wie z.B. Hochspannungs-
trassen an. Diese Bäume seien in 
der Regel unbehandelt und müs-
sten sowieso gefällt werden. Diese 
Bäume sind über einige hessische 
Forstämter erhältlich. Hierbei sei 
aber darauf zu achten, nicht zu 
lange Transportwege zurückzule-
gen. „Die Umweltbilanz eines un-
behandelten Weihnachtsbaums, 
den man extra mit dem Auto aus 
einem zwanzig Kilometer entfern-
ten Wald holt, fällt deutlich nega-
tiv aus“, erklärt Sommerhage. Der 
Landesvorsitzende warnt vor 
möglichen Gesundheitsschäden 
durch giftbehandelte Weihnachts-
bäume. „Mit einem Baum aus dem 

Ökoanbau oder aus Sonderstand-
orten erspart man sich und seiner 
Familie eine mögliche Belastung 
der Raumluft mit Pestizid-Ausdün-
stungen während der Feiertage.“ 
Für viele Deutsche stelle auch ein 
Baum aus Plastik eine bequeme 
Alternative zum „Wegwerfbaum“ 
dar. Er nadelt nicht und nach den 
Feiertagen kann er, zusammen mit 
Kugeln, Lichterkette und Baum-
spitze, für das nächste Jahr im Kel-
ler verstaut werden. Von diesen 
Plastikversionen rät Sommerhage 
aber entschieden ab: „Mit Plastik-
müll haben wir ja wirklich genug 

Sorgen. Muss es da auch noch ein 
Baum aus Plastik sein?“. Denn die 
Kunststoffbäume halten zwar 
mehrere Weihnachtsfeste aus, sie 
enthalten aber oft gefährliche und 
schwer abbaubare Chemikalien. 
Hinzu kommen die Transportwege 
– meist würden die Bäume nicht in 
Europa hergestellt –, der Energie-
verbrauch bei der Produktion und 
nicht zuletzt die Schadstoffe, die 
bei der Entsorgung entweichen. 
Um das auszugleichen, lohne sich 
eine Tanne aus Plastik aus ökolo-
gischer Sicht erst nach 17 bis 20 
Weihnachtsfesten. pe/MiA

Weihnachtsbaum 
Giftfrei geht auch

Krippe. 

Inbegriff der Feiertage: Geschmückter Weihnachtsbaum.   Foto: Michael Arlt

Schenken macht Spaß

Wilhelmstr. 16 • 35037 Marburg • Tel.: 0 64 21/2 25 25

OPTIK FÜR HOBBY, WANDERN  
UND SPORT

Lassen Sie 
sich vor Ort 
beraten. Ludwig

Inh.: Martin Fuchs
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B Ü H N E 

Katja Hütte 
Märchenabend für Erwachsene 
Sa 14.12. 20 Uhr,  
TurmCafé am Kaiser-Wilhelm-Turm 
Mit neuen Erzählungen und Har-
fenspiel entführt Katja Hütte auch 
in diesem Jahr nach Nord- und 
Mitteleuropa und in Tausendund-
eine Nacht. Harfenspiel und Er-
zählkunst zu verbinden, liegt  
nahe und war zum Beispiel im al-
ten Irland Tradition. Da verwun-
dert es ein wenig, dass es heute 
nur so selten vorkommt. Noch sel-
tener ist, dass die Erzählerin 
selbst eine Harfenistin mit lang-
jähriger Bühnenerfahrung ist. 
Man kennt Katja Hütte als Musike-
rin bei „The BirdHouse“ und als 
Erzählerin und Harfenistin auf  
zahlreichen  Festivals  und  Kon-

zerten. In einem neuen abendfül-
lenden Soloprogramm entführt 
die Künstlerin   in vertraute und 
weniger bekannte Märchenwelten 
aus Nord- und  Mitteleuropa  
ebenso  wie  in die sinnlichen Ge-
schichten aus  Tausendundeiner 
Nacht. Dabei wird  allerdings nicht  
vorgelesen, sondern frei erzählt, 
wie Märchen ja schon immer  
von Mund zu Ohr weitergegeben 
wurden. 
Die Melodien sind mit sicherer 
Hand den Sujets entsprechend 
ausgewählt und zum Teil selbst  
komponiert, der Klang der iri-
schen Metallsaitenharfe „Clairse-
ach“ be- und verzaubert das  
Publikum noch ein bisschen  
mehr ... 
 
Johannes M. Becker 
„Weihnachten ist schon´n  
gemeiner Trick“ 
Etwas andere Sicht aufs Fest 
So 15.12. 11 Uhr und Sa 21.12. 19 Uhr, 
TurmCafé am Kaiser-Wilhelm-Turm 
Mit seinem literarisch-musikalk-
schen Programm zum Thema 
Weihnachten bietet Johannes M. 
Becker unter dem Titel-Motto von 
Klaus Lage eine etwas andere 
Sicht auf das nahende Fest. Zu Ge-
hör kommen Texte und Lieder, die 
die Vielschichtigkeit des Weihn-
achtsfestes jenseits der Kommer-
zialisierung zum Vorschein brin-
gen: persönlich-intime Momente 
des Innehaltens ebenso wie die 
mit dem Weihnachtsfest schon 
immer verbundene Kritik am Be-
stehenden und das Streben nach 
mehr sozialer Gerechtigkeit, hu-
mor- und liebevolle, aber auch wit-
zige und satirische Nach- und 
Neudichtungen der biblischen 
Weihnachtsgeschichte ebenso 
wie diese selbst in ihrer originalen 
Form. 
Mit Texten und Musik von Goethe, 
Brecht, Sölle, Tucholsky, Heine, 
Kästner und vielen Anderen – 
nicht zuletzt von Mutter Goethe 
und dem Pfarrer von St. Lamberti 
in Münster. 

Niemand wird in seinen weihn-
achtlichen Gefühlen verletzt, 
schon gar nicht in seinen reli- 
giösen. 
 
Jürgen Becker  
„Deine Disco“ 
Do 19.12. 20 Uhr, KFZ 
Ohne die revolutionäre Erfindung 
der E-Gitarre wäre die Geschichte 
anders verlaufen: So hatten die 
68er Jimy Hendrix, die Hippies Ja-
nis Joplin und Woodstock, die 
Hausbesetzer Ton Steine Scher-
ben, die Friedensbewegung Bots & 
BAP, die Frauenbewegung Ina De-
ter, die Punks Patti Smith. Es sind  
der Soundtrack und seine Reso-
nanzen in der Gesellschaft, die ei-
ne Bewegung erfolgreich machen. 
Die Klimabewegung steht heute 
ohne eigenen Sound da und droht 
zu verlieren; die Erde wird unauf-
hörlich heißer. Eine Katastrophe, 
die Jürgen Becker mit „Deine Di-
sco“ perfekt analysiert. Politik, 
Platten, Protest und Pointen wer-
den als Radioshow auf der Bühne 
live gemischt, man taucht sati-
risch tief in die Soundfiles der be-
wegten Jugend und rettet damit 
am Ende sogar die Zukunft ... 
 
 

M U S I K 

Stephan Schrader 
„Cello Loop“  
Fr 13.12. 20 Uhr, TNT 
Ein einzelnes Streichinstrument 
klingt wie ein ganzes Orchester, 
wenn Stephan Schrader sein Cello 
mit der Loopmaschine verkabelt. 
Mit trockenem Witz führt der vir-
tuose Musiker – langjähriges Mit-
glied der Deutschen Kammerphil-
harmonie Bremen – durch sein ab-
wechslungsreiches Programm, 
das sich leicht und selbstver-
ständlich, dabei immer wieder 
überraschend zwischen verschie-
densten Stilen bewegt. Swingende 
Rhythmik und satter Celloklang in 
allen Registern prägen den Sound 
von „Cello Loop“, ob es Bearbei-

tungen von Beethoven, Gershwin 
oder Morricone sind oder Eigen-
kompositionen und Spontan-Im-
provisationen. Dabei bedienen 
Stephan Schraders Füße die vie-
len Bodenschalter um ihn herum 
ebenso präzise und spielerisch 
wie seine Hände das Instrument, 
mit dem er so verwachsen zu sein 
scheint, dass er nebenher auch 
noch mit Mundgeräuschen und 
Gesang die Klangpalette erwei-
tert. 
„Eine glasklare Intonation und 
rhythmische Sicherheit sind 
Grundbedingungen für ein sol-
ches Projekt. Nur so kann aus ei-
nem Cellisten so etwas Ähnliches 
werden wie die 12 Philharmoni-
schen Cellisten.“ (SWR 2) 
 
Drei Marburger Stimmen 
„Swinging Christmas“ 
Fr 13. und Sa 14.12. 20 Uhr,  
Waggonhahalle 
Drei Marburger Stimmen, das sind 
die Sängerin und Gesangslehrerin 
Ulla Keller, der Marburger Sänger 
Wilhelm Bräutigam und Pianist 
und Sänger Jan Luley, die sich je-
des Jahr in der Weihnachtszeit zu 
einem ganz besonderen Konzert 
zusammenfinden und ihre Weihn-
achtsfavoriten präsentieren: wun-
derschöne bekannte und weniger 
bekannte Titel deutscher und 
amerikanischer Weihnachtslieder, 
zum Teil in klassisch-traditionellen 
Fassungen, zum Teil auch in unge-
wöhnlichen und nicht immer ganz 
ernst gemeinten Arrangements, 
zum Beispiel „Leise rieselt der 
Schnee“ als Bossa Nova, „Stille 
Nacht“ als New Orleans Boogie 
oder der „Jingle Bells Funk“. 
 
Cantamus Gießen 
„Alleluia!“ 
Adventskonzert 
Fr 13.12. 20 Uhr, St. Peter und Paul 
Den Ruf der Engel an der Weihn-
achtskrippe hat sich der Chor 
„Cantamus Gießen” zusammen 
mit seiner Leiterin Elisabeth 
Tzschentke zum Motto für sein 

Kultur 
13.12. – 19.12. to go

MEHR

?
VERANSTALTUNGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg

Haus & Düppers am So in der Waggonhalle.   Foto: Ingo_Becker Katja Hütte am Sa im TurmCafé.   Foto: Katja Hütte
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Adventskonzert genommen und 
ein vielfältiges Programm der 
klassischen und modernen A-Cap-
pella-Chorliteratur vorbereitet. 
Der gemischte Chor erlangte seit 
seiner Gründung 2009 zahlreiche 
Preise bei hochrangigen Chor-
wettbewerben. 2013, 2017 und 
2022 qualifizierte sich Cantamus 
Gießen in der Klasse der großen 
gemischten Chöre beim Hessi-
schen Chorwettbewerb für die 
Teilnahme am Deutschen Chor-
wettbewerb, zuletzt im Juni 2023 
in Hannover. 
 
Alenna Rose + Woanders +  
Einsneunzig 
Indie-Dreier 
Fr 13.12. 20.30 Uhr, KFZ 
Alenna Rose ist die neue Genera-
tion des deutschen Indies. Ihre De-
büt-EP „Gutes Mädchen“ präsen-
tiert einen Mix aus ironischer 
Selbstreflexion und musikalischer 
Rebellion. New-wavige Sounds 
und Texte, die mehr sind als nur 
Melodien. 
Es gibt Orte, an denen man sich 
fremd fühlt, und doch zu Hause 
ist. Diesen Raum zwischen Auf-
bruch und Sehnsucht, Energie und 
Nachdenklichkeit nimmt Woan-
ders ein. Mit einer Mischung aus 
mitreißendem Indie-Pop und me-
lancholischen, aber hoffnungsvol-
len Texten schaffen sie eine musi-
kalische Welt, in  der das Alltägli-
che gefühlvoll aufgebrochen wird. 
Wenn sich der Schmerz in der 
Brust löst und der Körper ge-
schmeidig wird, stehen Einsneun-
zig auf der Bühne. Texte über hoff-
nungslose Beziehungen, verlore-
ne Liebe und unerwiderte Gefühle 
vermengen sich mit Disco-Beats 
und münden in Indie-Funk, der die 
Sektgläser überschäumen lässt. 
 
Henny Herz 
Indie-Folk 
Fr 13.12. 21 Uhr, Q 
Henny Herz ist eine versierte 
Songwriterin der internationalen 
Indie-Folk-Szene. Scheinbar 

schwerelos bewegt sie sich zwi-
schen der tiefschürfenden Intro-
spektion einer Laura Marling, der 
federleichten Melancholie Adrian-
ne Lenkers und dem kreativen 
Mut à la Feist, ohne Angst vor Ab-
gründen entwirft sie persönliche 
und poetische Songs. Virtuose 
Stimmkontrolle, großes Harmo-
niebewusstsein und durchaus ex-
perimentierfreudiger Umgang mit 
Effekt-Pedalen und Gitarren-
sounds machen Henny Herz zu ei-
ner ungewöhnlichen Bühnenfigur. 
Die Künstlerin kommt mit Nicho-
las Stampf an den Drums und 
Hannah Wiese am Bass nach Mar-
burg, das Trio wird Songs der ge-
rade erschienenen Platte „We All 
Heal At Night“ sowie des Vorgän-
geralbums „Two Colors To Combi-
ne“ präsentieren. 
 
Radio Rumeli 
Balkan Grooves 
Sa 14.12. 21 Uhr, Q 
Radio Rumeli serviert einen be-
rauschenden Cocktail aus Melo-
dien, Originalsprachen und Ge-
schichten über die Liebe in all ih-
ren Facetten, verpackt in Oriental 
Swing, Gypsy Groove, Balkan Tan-
go mit ausgefeilten Arrange-
ments, ausgewogenem Klang, 
mehrstimmigem Gesang, virtuo-
sem Spiel mit Herz und Esprit. 
Radio Rumeli ist ein erfahrenes 
multinationales Quartett mit Mu-
sikern aus Tschechien, Deutsch-
land und der Türkei, das eine lan-
ge Reihe von Konzerten und Festi-
vals auf ihrem Konto hat. Seit der 
Gründung 2009 bearbeiten Vero-
nika Neundorf (CZ) – Gesang und 
Violine, Birol Sertkük (TR) – Ge-
sang und Gitarre, RoMa Barth (D) 
– Keys, Sax, Vocals, Abdullah Kırlı 
(TR) – Darbuka, Cajon, Daf, Bendir, 
Kanjira traditionelle Stücke vom 
Kaukasus bis nach Andalusien 
und arrangieren sowie interpretie-
ren diese auf ganz eigene Art. Ge-
sungen wird auf Albanisch, Arme-
nisch, Bulgarisch, Kurdisch, Grie-
chisch, Türkisch, Serbisch, 

Rumänisch, Sephardisch, Unga-
risch und  Romanesch. Dabei blei-
ben die Wurzeln und der ur-
sprüngliche Charakter der Lieder 
erhalten, vereinen sich aber mü-
helos mit den westlichen Hörge-
wohnheiten. Das Ergebnis ist bunt 
und stilistisch vielfältig. 
 
Haus & Düppers + Christian Wustrau 
& Band 
Marburger Liedermacher 
Doppelkonzert 
So 15.12. 19 Uhr, Waggonhalle 
Die Songs des Marburger Lieder-
macherduos Haus & Düppers sind 

wie Tagebucheinträge, authen-
tisch und glaubwürdig. Die Musik 
ist mal tragend und ruhig, dann 
wieder laut und druckvoll. Melo-
disch, prägend und abwechs-
lungsreich erzählen sie Geschich-
ten aus dem echten Leben.  
Im neuen Programm des Marbur-
ger Songwriters und Autors Chri-
stian Wustrau vereinen sich Ein-
flüsse aus Liedermacher, Chan-
son, Rock & Pop mit lyrischen und 
tiefgehenden Texten. Verstärkung 
kommt von Gerd Schiebl (Cello) 
und Walter Hoyer (Akkordeon). 

pe/MiA

ja Hütte Henny Herz am Fr im Q.   Foto: Kristina Tschesch Alenna Rose am Fr im KFZ.   Foto: Alenna Rose

Stephan Schrader am Fr im TNT.   Foto: Stephan Schrader
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Verschiedene Familien – ein 
besonderer Ort. Die Ge-
schichte von „Here“ erstreckt 

sich in einer Zeitreise über Gene-
rationen und fängt die menschli-
che Erfahrung in ihrer reinsten 
Form ein. Unter der Regie von Ro-
bert Zemeckis („Forrest Gump“, 
„Castaway“), der das Drehbuch 
gemeinsam mit Eric Roth („For-
rest Gump“, „Dune“) verfasste 
und ganz im Stil der gefeierten 
Graphic Novel von Richard McGu-
ire, auf der der Film basiert, spie-
len Tom Hanks und Robin Wright 
die Hauptrollen in einer Geschich-
te über Liebe, Verlust, Freude und 
das Leben und alles findet genau 
„hier“ statt. 
Die Entscheidung für den Dreh 
des Films beruhte für Oscar-Preis-
träger Robert Zemeckis auf einer 
Sache, die die Menschen seit Ge-
nerationen fasziniert: die unsicht-
baren Geschichten, die die Orte 
um uns herum heimsuchen. „Ich 
wohnte in einem Haus, das meh-
rere hundert Jahre alt war“, sagt 
der Regisseur. „Ich schaute auf die 
Steinmauern und dachte daran, 
wie viele Leben genau an dem Ort, 
an dem ich saß, vorbeigegangen 
waren. Ich stellte mir all die Men-
schen vor, die sich rastlos und auf-
geregt mit dem Leben auseinan-
dersetzten, mit seinen Schrecken 
und seinem Glück und seiner Trau-
rigkeit und Krankheit und Gesund-
heit. Diese Fenster und Mauern 

sind schon sehr lange da, und vie-
le verschiedene Leben sind durch 
diese Tür gegangen.“ 
In Anlehnung an die hochgelobte 
Graphic Novel von Richard McGu-
ire erzählt „Here“ die Geschichte 
von Generationen von Menschen, 
die ihr Leben an demselben Ort 
auf dieser Erde verbringen. Der 
Film erstreckt sich von der Vorge-
schichte bis in die Gegenwart und 
ist eine Odyssee, die von Liebe 
und Verlusten erzählt, die sich an 
einem einzigen Ort ereignen kön-
nen. „Es ist fast ein Zeitreisefilm“, 
sagt Produzent Jack Rapke. „Die 
Zeit bewegt sich, aber der Raum, 
in dem wir uns befinden, bleibt 
konstant. Stile ändern sich, die So-
fas werden abgenutzt, neue Leute 
kommen herein und verändern al-
les, aber die Geometrie und Geo-
grafie des Raums ändert sich nie. 
Es ist eine Mischung aus sehr un-
terschiedlichen Geschichten über 
das Leben, das in vollen Zügen ge-
lebt wurde, oder vielleicht über 
Leben, die nicht ganz in vollen Zü-
gen gelebt wurden.“ 
Für Tom Hanks geht es um die 
zahllosen Entscheidungen und 
Scheidewege, die ein menschli-
ches Leben ausmachen. „Alle sa-
gen immer: ,Oh, das Leben ist zu 
kurz’“, so Hanks. „Nein, ist es 
nicht! Das Leben ist lang! Es ist 
wirklich sehr lang, und dazu ge-
hört, dass man seine Bezugspunk-
te ständig neu ausrichtet. Alles, 

KINOPROGRAMM
12.12. – 18.12.

-Filmkunstheater

NEU: Der Vierer  
ab 12 J., Do, Fr + Mo 20.15, Sa 17.00  

NEU: Here  
ab 6 J., tägl. 17.30  
OV: So 19.45  

NEU:  
Bekenntnisse des Hochstaplers Thomas Mann  
ab 12 J., 
So, Di + Mi 17.00, Mo 17.15  

Konklave  
ab 6 J., 
Do, Fr, Mo + Di 17.00 + 20.00, Sa 17.15 + 
20.00, So + Mi 17.00  

The Outrun  
ab 12 J., 
Do – Sa, Mo + Di 19.45  
OmU So + Mi 20.00  

Emilia Perez  
ab 12 J., 
Fr + Sa, Di + Mi 19.30  
span. OmU: So 19.30  

No Other Land  
ab 16 J.,  
OmU: Mi 20.15  

Die Witwe Clicquot  
ab 12 J., 
Fr, So + Di 17.15  

Marianengraben  
ab 12 J., 
Do + Mi 17.15, So 14.45  

Weisheit des Glücks  
OmU: Sa + So 15.00  

Riefenstahl  
ab 12 J., Do 17.00, Sa 14.30, Mi 19.30  

Münter & Kadinsky  
ab 12 J., Fr + Sa 16.45  

Die Fotografin  
ab 12 J., Sa + So 20.15  

Weihnachten in der Schustergasse  
ab 6 J., Sa + So 14.30  
  

SPECIALS   

Robot Dreams  
Filmhits für KinoKids  
ab 6 J., Sa + So 14.30  

Tatsächlich … Liebe  
ab 6 J., Di 19.30  

Highlights 29. OpenEyes Filmfest  
Experimental- und Dokumentarfilm  
Plätze 1-3  
Mo 18.00  

Highlights 29. OpenEyes Filmfest  
Spiel- und Animationsfilm  
Plätze 1-3  
Mo 20.30  

Chuck Chuck Baby  
QueerFilmReihe  
ab 12 J.,  
OmU: Do 20.15

NEU: Wicked  
ab 6 J., DE mit DE Songs:  
tägl. 15.30, Sa + Di 20.15, Mo 20.00  
DE mit OV Songs:  
tägl. 14.00*(*Mo – Mi 14.15), 17.00 + 19.30, 
Fr + Sa 22.30, So 11.45  
OV: Fr + So 20.15, Mi 20.00  

NEU: Der Herr der Ringe:  
Die Schlacht der Rohirrim  
ab 12 J., Do + Mo – Mi 17.15 + 20.30,  
Fr + Sa 17.15 + 20.45, So 17.15  
OV: So 20.30, Di 22.15  

NEU: Kraven the Hunter  
ab 16 J., Do 17.00 + 20.30,  
Fr + Sa 20.30 + 23.00,  
So – Di 20.30, Mi 17.00  

Bagman  
ab 16 J., Fr + Sa 23.10 

Terrifier 3  
ab 18 J., Fr 23.00  

Venom: The Last Dance  
ab 12 J., Fr + Sa 23.00 

Vaiana 2  
ab 0 J.,  
2D: tägl. 14.45, 17.30 + 20.15*(*Di 20.00), 
So 11.00 + 11.30  
3D: Fr + Sa 14.15, 17.45 + 19.45,  
So 14.15 + 17.45, Mo – Mi 17.45 + 19.45  
OV: So 19.45  

Gladiator II  
ab 16 J., tägl. 19.45  

Niko – Reise zu den Polarlichtern  
ab 0 J., tägl. 14.30  

Alter weißer Mann  
ab 6 J., Fr – Mi 17.00    

Woodwalkers  
ab 6 J., Fr – Di 17.45  

Smile 2 – Siehst Du es auch?  
ab 18 J., Sa 23.00  

Der wilde Roboter  
ab 6 J., 
tägl. 14.30  

Die Schule der magischen Tiere 3  
ab 0 J., 
tägl. 14.30  
  
  
SPECIALS  

Der Spitzname  
Preview  
ab 6 J., Mi 20.00  

Lustiges Pettersson und Findus Mitmachkino  
ab 0 J., So 13.15  

Der Grinch (2018)  
ab 0 J., So 11.45  

Sneak Preview  
ab 18 J., Di 22.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

In der Ursuppe 
„Here“ von Robert Zemeckis

Foto: DCM
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.
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Aller guten Dinge sind drei: 
Nach den erfolgreichen Ge-
sellschaftskomödien „Der 

Vorname“ und „Der Nachname“, 
gibt es in „Der Spitzname“ ein 
Wiedersehen mit der liebenswer-
ten, wenn auch etwas dysfunktio-
nalen, Großfamilie Böttcher-Witt-
mann-Berger-König. Regisseur 
Sönke Wortmann inszeniert den 
dritten Teil gewohnt pointiert, 
vielschichtig und vor allem wieder 
höchst amüsant: Anna (Janina 
Uhse) und Thomas (Florian David 
Fitz) wollen heiraten und haben 
die Familie in die Tiroler Alpen ein-
geladen. Stephan (Christoph Ma-
ria Herbst) sinniert typisch 
schlecht gelaunt im Ski-Lift über 
das aktuelle Leben der Böttchers, 

Wittmanns, Bergers und Königs. 
Anna hat überraschend doch 
noch Karriere als Schauspielerin 
gemacht, Thomas steht kurz da-
vor, in den Vorstand eines Immo-
bilienkonzerns aufzusteigen – vor-
ausgesetzt, er besteht die obliga-
torische Sensibility-Schulung. 
Stephans Frau Elisabeth (Caroline 
Peters) arbeitet zwar noch als 
Lehrerin, bessert die Haushalts-
kasse aber heimlich mit Bitcoin-
Handel auf. Und René (Justus von 
Dohnányi), verheiratet mit Doro-
thea (Iris Berben) und seit drei 
Jahren Eltern von Zwillingen, ent-
puppt sich als überfürsorglicher 
Helikoptervater. Stephan selbst 
wurde kürzlich als Professor aus 
der Uni entlassen; es gab da einen 

Vorfall. Und mit Cajus (Jona Volk-
mann), 18, und Antigone (Kya-Ce-
lina Barucki), 17, bringt Stephan 
und Elisabeths jugendlich-woker 
Nachwuchs zusätzlich Chaos in 
die erhoffte Winteridylle. Am Ende 
steht nicht nur die geplante Hoch-
zeit auf der Kippe. 
„Die Ehe ist der Anfang und der 
Gipfel aller Kultur“, zitiert Ste-
phan  zum Auftakt den deutschen 
Dichterfürsten Johann Wolfgang 
Goethe – um gleich darauf festzu-
stellen: „Selbst der lag nicht im-
mer richtig. Wie auch immer, die 
Menschen heiraten nach wie vor. 
So auch Thomas und Anna – wes-
halb sie uns zu einem Wochenen-
de nach Österreich eingeladen ha-
ben.“ Stephan, ehemaliger Litera-
turprofessor und inzwischen zum 
Hausmann, Work-Life-Balance-
Philosophen und schreibblockier-
ten Romanautor mutiert, ahnt zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht, dass 
die geplante Hochzeit von Tho-

mas und Anna Wittmann in Tirol 
schon bald zu einem Bänderriss 
und dem ein oder anderen verba-
len Schlagabtausch führen wird ... 
Die Vollendung der Trilogie war 
nach Ansicht von Regisseur Sönke 
Wortmann naheliegend, aber 
nicht selbstverständlich: „Schon 
bei den Dreharbeiten von „Der 
Nachname“ haben wir gescherzt, 
dass als Abschluss eigentlich auch 
noch „Der Spitzname“ kommen 
muss. Die Voraussetzung war 
aber, dass wir eine gute Idee und 
ein hervorragendes Drehbuch ha-
ben.“ In der Folge entwarf Claudi-
us Pläging ein neues Szenario für 
die Familien Berger, Böttcher, Kö-
nig und Wittmann. Der Kölner Au-
tor hatte auch schon „Der Vorna-
me“ (2018), basierend auf einem 
französischen Theaterstück und 
dessen Verfilmung „Le Prénom“ 
(2012), und die Fortsetzung „Der 
Nachname“ (2022) geschrieben. 
„Wenn man die Gesichter und die 
Stimmen aller Hauptfiguren 
schon im Kopf hat, fällt das 
Schreiben viel leichter“, betont 
Pläging, „andererseits liegt darin 
auch das Risiko, dass man Mecha-
nismen benutzt, die schon in den 
ersten Teilen gut funktioniert ha-
ben.“ Für den Autor lag die Her-
ausforderung darin, die etablier-
ten Figuren mit überraschenden 
Ideen weiterzuentwickeln. In 
Frankreich hatten sich die Auto-
ren und Regisseure Alexandre de 
La Patellière und Matthieu Dela-
porte damals gegen eine Fortset-
zung für das französische Kino 
entschieden. „Sie haben uns aber 
grünes Licht für unsere Filme ge-
geben und waren total begeistert, 
wie wir die ursprüngliche Ge-
schichte weitererzählt haben“, 
sagt Produzent Christoph Müller. 

 
pe/MiA

Mit der Großfamilie 
„Der Spitzname“ von Sönke Wortmann

was man aufgibt, basiert auf ei-
nem einzigen Moment. Alles, was 
man aus Wut oder Liebe sagt, ba-
siert immer auf diesem einen ein-
zelnen Moment, und schließlich 
werden diese einzelnen Momente 
zu einer Art Ursuppe dessen, wo 
man herkommt. Und der Einzige, 
der man sein kann, ist der, der 
man im nächsten Moment ist.“ 
Im Mittelpunkt dieses Mosaiks von 
Geschichten steht die Beziehung 
zwischen Richard Young, gespielt 
von Hanks, und seiner Frau Mar-

garet, gespielt von Robin Wright. 
„Richard und Margaret kommen 
zusammen, weil sie sich ineinan-
der verlieben“, sagt Zemeckis. 
„Sie stellen sich allen Herausfor-
derungen und Schwierigkeiten, 
die das Leben mit sich bringt, aber 
sie lieben sich wirklich. Es ist ge-
nau diese Liebe, die sie zusam-
menhält während sie sich all den 
Problemen des Lebens stellen.“ 
Richard träumt davon, ein Künst-
ler zu werden. Doch als er im Tee-
nageralter Vater wird, spürt er 

den Druck, ein stabiles Leben auf-
zubauen, anstatt seiner Leiden-
schaft nachzugehen. 
„Richard wächst in einem Haus 
auf, in dem die Bedrohung durch 
Geld, die Bedrohung, kein Geld zu 
haben, das Lebenselixier ist“, sagt 
Hanks. „Seine Eltern wuchsen in 
einem sehr unbeständigen, ge-
fährlichen Alltag auf. Das ist bei 
der Generation, die nach dem 
Zweiten Weltkrieg geboren wurde, 
nicht der Fall.“ Dieser Genera-
tionsunterschied hat Hanks eine 

persönliche Verbindung zu Ri-
chards Figur gegeben. „Ich war 
immer gezwungen, alles durch 
dieses Prisma der Geldsorgen, der 
Geldangst zu sehen“, sagt er. „Das 
ist der Unterschied zwischen ei-
nem glücklichen, freudvollen Le-
ben und einem Leben, das eine 
ständige Belastung darstellt.“. 

pe/MiA

Foto: Constantin Läuft im Cineplex

Läuft im Capitol
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KONZERTE 

MARBURG 

Jugendorchester 
„Marburg&Music“ 
Werk des ukrainischen 
Komponisten Walentyn  
Sylwestrow. 
π19.00 Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 

Alleluia! 
Adventskonzert in Gießen. 
π20.00 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

Klangschalen im Kerner 
Mit Klangschalen und  
Tempelglocken. 
π20.00 Kerner, Lutheri-
scher Kirchhof 

Cello Loop 
Ein Cello klingt wie ein Or-
chester! Stephan Schrader, 
Cello & Loopmaschine. 
π20.00 Theater neben 
dem Turm, Afföllerwiesen 
3a 

Weihnachts-Chorkonzert 
von Cantamus Gießen 
π20.00 Gemeindehaus  
St. Peter und Paul,  
Biegenstr. 18 

Swinging Christmas 
Sängerin & Gesangslehre-
rin Ulla Keller, Sänger  
Wilhelm Bräutigam und 
Pianist & Sänger Jan Luley 
finden zu einem besonde-
ren Konzert zusammen. 

π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Henny Herz 
Indie-Folk. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

WETZLAR 

Amy Montgomery 
mit Biertasting. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

Fire 
The Spirit of Jimi Hendrix. 
π20.00 Eventwerkstatt, 
Dillfeld 3 

BÜHNE 

GIESSEN 

The Keller Theatre presents 
Much Ado about Nothing 
By William Shakespeare. 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Ich, ich, ich! 
Oper v. Raquel García-Tomás. 
π19.30 Stadttheater, Gro-
ßes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Der Lebkuchenmann 
Familienstück. 
π09.00 & 11.00 Erwin-Pis-
cator-Haus, Biegenstr. 15 

Der blaue Karfunkel 
Krimi mit Sherlock Holmes 
& Dr. Watson nach A.C. 
Doyle, Tickets unter: 
ww.diehoertheatrale.de 
π20.00 Lomonossowkeller, 
Markt 7 

WETTER-OBERROSPHE 

Weihnachten ist schon  
‘n gemeiner Trick! 
Mit Johannes M. Becker. 
π19.00 Hässliches Haus, 
Erlenscheid 2 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Für Klein und Groß. 
π10.00–22.00 Georg- 
Gaßmann-Stadion,  
Leopold-Lucas-Str. 46 

LESUNGEN 

MARBURG 

„Im Wald sind nicht nur 
Räuber“ 
Winterlesung der Schreib-
werkstatt Marburg e.V. 
π19.30 TurmCafé, Kaiser-
Wilhelm-Turm, Hermann-
Bauer-Weg 

VORTRÄGE 

MARBURG 

¡Feliz navidad! 
Ein Vortrag auf Spanisch. 
π17.00–18.30 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Tanz mit dem Herzen! 
DJ Teo R.A.D. spielt Perlen 
der Neuen Deutschen Welle 
und handverlesene NDW. 
π22.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 

π11.00–20.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Die Nachtwächtertour 
Information und Tickets 
www.marburg-tourismus. 
de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

WETZLAR 

Weihnachtliche Stadtführung 
In russischer und ukraini-
scher Sprache durch die 
Altstadt. Tickets:  
www.wetzlar-tourismus.de. 
π15.00 Treffpunkt: Tourist-
Information, Domplatz 8 

SONSTIGES 

MARBURG 

Lebendiger Adventskalender 
Richtsberg 
Basteln für alle Alters- 
gruppen. 
π15.00 DOIZ, Am Richts-
berg 70 

Aktionstag mit dem  
Kombine Bewegungsbus 
Der Bewegungsbus lädt 
zum Mitmachen ein.  
marburg.de/aktionstage_ 
opensunday2024 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Lebendiger Adventskalender 
Richtsberg 
Shanty Tafel. 
π15.30 Café am Richts-
berg, Sudetenstraße 24 

Lebendiger Adventskalender 
Richtsberg 
Shanty Tafel. 
π15.30 Begegnungszen-
trum, Sudentenstr. 24 

Meditation am Abend 
Kennenlernen und prakti-
zieren, kostenfrei. 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de. 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Fredrik Vahle &  
Beate Lambert 
Weihnachtliches Konzert  
f. Kinder & Erwachsene. 
π15.00 Universitätskirche, 
Reitgasse 2 

Stunde der Orgel 
Ka Young Lee spielt von 
Johann Sebastian Bach. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Swinging Christmas 
Ulla Keller, Wilhelm Bräuti-
gam und Jan Luley finden 
zu einem besonderen  
Konzert zusammen. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Alenna Rose + Woanders  
+ Einsneunzig 
Mitreißender Indie-Pop 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Radio Rumeli 
Ein erfahrenes multinatio-
nales Quartet. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

WETTER 

The Georgian Voices 
Gregorianik meets Pop. 
π19.00 Stiftskirche St.  
Marien, Marktplatz 7 

WETZLAR 

Jonas Monar 
Wetzlarer Sänger und 
Songwriter. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Die Orestie 
Nachdichtung & szenische 
Bearbeitung v. Walter Jens. 
π19.30 Stadttheater, Gro-
ßes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Welche Farbe hat ein Kuss? 
Erzähltheater. 
π15.00 Hessisches Landes-
theater, Mini Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

Eine Arbeiterin.  
Leben, Alter und Sterben 
Essay. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

Der blaue Karfunkel 
Krimi mit Sherlock Holmes 
& Dr. Watson nach A.C. 
Doyle, Tickets unter: 
ww.diehoertheatrale.de 

SAMSTAG 

14. DEZEMBER

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

13. DEZEMBER

www.marbuch-verlag.de

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
 
πRund um die Uhr (Kühlschrank und Regal),  
   Fairteiler Wehrda, An der Martinskirche 1

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
RTL 2 - 22.35 Underworld

Der Kampf zwischen Vampiren und 
Werwölfen wird mittlerweile mit mo-
dernsten Hightech-Waffen ausge-
fochten. Als die kriegserfahrene 
Selene mitbekommt, dass erstmalig 
ein Normalsterblicher in die Ausei-
nandersetzung verwickelt wurde, 
will sie den Mann kennenlernen. Sie 
verliebt sich in Michael.

Swinging Christmas (Foto: Nadine Schrey) 
Mit Ulla Keller, Wilhelm Bräutigam und Jan Luley   
Fr+Sa 20.00 Uhr, Waggonhalle

Alenna Rose + Woanders + Einsneunzig  
Indie-Abend  (Foto: Christopher Schmidt) 
Sa 20.30 Uhr, KFZ
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π20.00 Lomonossowkeller, 
Markt 7 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Jeden Samstag laufen, jog-
gen & walken. Infos: park-
run.com.de/lahnwiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

 Eispalast Marburg 
Spaß für Klein und Groß. 
π10.00–22.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Bewegungsbus 
www.marburg.de/aktions-
tage_opensunday2024 
π14.00–16.00 Bolzplatz  
am Fuchspass 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Die Entdeckung der Elektri-
zität – oder: Weshalb lässt 
uns der Zitteraal erzittern? 
Vortrag im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Phy-
sik am Samstagmorgen“, 
Rednerin Dr. Gesa Helms.  
π11.00 Hörsaal FB Physik, 
Renthof 5 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Work in Progress 
Von Kathrin Brömse, Rai-
ner Lather & Georg Mertin. 
π18.00 17QM – Raum für 
Möglichkeiten, Steinweg 2 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Party 
Hit Diamanten für den  
Dancefloor mit DJ Sanne. 
π21.00 Knubbel, Schwan- 
allee 27-31 

tanzbar Spezial mit  
DJ Thomas D. 
Alternative Tanzparty  
für Leute ab 35, 45, 55... 
π21.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Cheer Queer – Spicy Villains 
Queere Party mit spicy 
Lapdance Kollektive. 
π22.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Infor-
mation 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Weihnachtsgewürze 
Ein winterlichen Erlebnis. 
Tickets gibt es online: Er-
lebnis buchen in Marburg 
Stadt und Land (marburg-
tourismus.de). 
π14.00 Neuer Botanischer 
Garten, Karl-v.-Frisch-Str. 6 

Verharren oder Aufbrechen? 
Frauenfiguren der 1920er-
Jahre 
Öffentliche Themenführung 
π15.00–16.15 Kunstmuseum 
Marburg, Biegenstr. 11 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets  
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Infor-
mation 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

3-Gänge Marburg 
Kulinarische Erlebnis-Tour 
durch Marburg. Tickets 
www.marburg-tourismus.de 
π16.30–19.30 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

Vollmondspaziergang 
Die Marburger Märchen- 
erzählerin präsentiert  
Geschichten rund um  
den Mond und die Nacht. 
π17.00 Treffpunkt: Elisa-
bethkirche 

SONSTIGES 

EBSDORFERGRUND 

Kunst-, Kultur- und Weih-
nachtsmarkt 
16.45 Uhr Besuch vom Ni-
kolaus, Live Musik, 20 Uhr 

Brillant-Höhenfeuerwerk, 
ab 22 Uhr Après-Ski-Party 
im Glühweinzelt. 
π15.00 Bürgerzentrum 
Hachborn, Am Bürgerhaus 2 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen & 
praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma Dzong 
Meditationszentrum, Auf 
dem Wehr 33 

Aktionstag mit dem Kombine 
Bewegungsbus 
Der Bewegungsbus lädt 
zum Mitmachen ein. www. 
marburg.de/aktionstage_ 
opensunday2024 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel Platz, Richtsberg 

Tanzhaus Wosien Marburg 
Tänze der Völker u.a. mit 
Fido Wagler live-Musik. 
π15.00–18.00 Turnhalle  
Elisabethschule, Leopold-
Lucas-Str. 5 

Ein Märchenabend  
für Erwachsene 
Katja Hütte entführt mit 
neuen Erzählungen und 
Harfenspiel. 
π20.00 TurmCafé, Kaiser-
Wilhelm-Turm, Hermann-
Bauer-Weg 

STADTALLENDORF 

Weihnachtsweg 
Auf einem 2 km langen 
Rundweg durch den Wald. 
π14.30 Trimm-dich-Pfad, 
Rheinstraße 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Weidenhausen weihnachtlich 
erleben 
Das kleine OpenAir Kon-
zert findet auf dem Innen-

hof der Weidenhäuser  
Str. 37 statt. 
π16.00–17.00 Weidenhau-
sen, Weidenhäuser Str. 1-102 

Adventskonzert 
Adventliche Chormusik 
„Ave Generosa“ 
π17.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Marburger Liedermacher – 
Doppelkonzert 
Haus & Düppers und Chris- 
tian Wustrau & Band. 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

BÜHNE 

GIESSEN 

The Keller Theatre presents 
Much Ado about Nothing 
A Play by William Shakes- 
peare.  
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

Ich, ich, ich! 
Komische Oper von Raquel 
García-Tomás 
π19.30 Stadttheater, Gro-
ßes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Musiktheater musica europa: 
Die Schneekönigin 
Nach Motiven des Mär-
chens von H.C. Andersen. 
π11.00 + 15.00 Waggon-
halle, Rudolf-Bultmann- 
Str. 2a 

Der Lebkuchenmann 
Familienstück. 
π14.00 & 17.00 Erwin-Pis-
cator-Haus, Biegenstr. 15 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg:  
Anfängercoaching 
Das Angebot lädt ein,  
das Eislaufen zu üben. 
π10.00–12.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

Eispalast Marburg 
Für Klein und Groß. 
π10.00–22.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

FILME 

MARBURG 

„Krise ist immer“ 
Eine zärtliche Erzählung 
von Solidarität und Freund-
schaft zwischen der jungen 
Laura, ihrer besten Freun-
din Aylin. 
π19.00 Traumakino Mar-
burg, Afföllerwiesen 3a 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 

FÜHRUNGEN 

WETZLAR 

Goethes Werther aus Sicht 
des Sammlers 
Umfangreiche und unver-
gleichliche Werther- 
Sammlung. 

π11.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

EBSDORFERGRUND 

Kunst-, Kultur- und  
Weihnachtsmarkt 
16.45 Uhr Besuch vom Ni-
kolaus, Live Musik, 20 Uhr 
Brillant-Höhenfeuerwerk, 
ab 22 Uhr Après-Ski-Party 
im Glühweinzelt. 
π11.00 Bürgerzentrum 
Hachborn, Am Bürgerhaus 2 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
Kontakt: Evangelische. 
klinikseelsorge@verwal-
tung.med.uni-giessen.de. 
π10.30 Online 

MARBURG 

Weihnachten ist schon  
‘n gemeiner Trick! 
Mit Texten und Musik von 
Goethe, Brecht, Tucholsky, 
Heine, Kästner und vielen 
Anderen. 
π11.00 TurmCafé, Kaiser-
Wilhelm-Turm, Hermann-
Bauer-Weg 

Nihongo Shaberieren! 
Unterhaltung Japanisch-
Lernender in lockerer At-
mosphäre mit Japaner* 
innen auf Japanisch. www. 
vhs-marburg.de/ 
kurssuche/kurs/Y41002 
π11.00–13.00 vhs Marburg, 
Deutschhausstr. 38 

Workshop: Weihnachts- 
druckwerkstatt 
Gedruckte Briefe und Kar-
ten mit Randi Grundke. Um 
Anmeldung wird gebeten. 
π14.00–16.00 Kunstmuse- 
um Marburg, Biegen- 
straße 11 

SONNTAG 

15. DEZEMBER

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg

TV-Tagestipp am Samstag
Super RTL - 20.15 Versprochen ist versprochen

Howard Langston hat sich vielleicht 
zu viel vorgenommen: Nachdem er 
vor lauter Arbeit mal wieder seinen 
Sohn vernachlässigt hat, will er ihm 
als Wiedergutmachung zu Weih-
nachten mit dem angesagten 
„Turbo-Man“ eine besondere Freude 
bereiten. Allerdings stellt er fest, 
dass der Plastikheld vergriffen ist.

TV-Tagestipp am Sonntag
Sat.1 - 20.15 Gladiator

Kaiser Marcus Aurelius setzt größ-
tes Vertrauen in seinen loyalen Ge-
neral Maximus und wünscht sich, 
dass der besonnene Mann nach ihm 
auf den Thron steigt. Doch bevor der 
Kaiser seinen Willen niederschrei-
ben kann, wird er von seinem nieder-
trächtigen Sohn Commodus 
umgebracht.

unzig  Radio Rumeli (Foto: Jaro Huber) 
Balkan Grooves  
Sa 21.00 Uhr, Q
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Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben. 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Alles kreativ! 
Malen am Sonntag 1 x mo-
natlich, Einstieg jederzeit. 
Anmeldung: mail@alles-
kreativ.de, www.alles- 
kreativ.de. 
π16.00–18.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

STADTALLENDORF 

Weihnachtsweg 
Auf einem 2 km langen 
Rundweg durch den Wald. 
π14.30 Trimm-dich-Pfad, 
Rheinstraße 
 

 

KONZERTE 

GIESSEN 

Adventskonzerte  
der Liebigschule 
Orchester sowie deren 
Instrumentalsolisten, Chor 
9-13 sowie einzelne kleine 
Chorensembles. 
π19.30 Petruskirche,  
Wartweg 9 

BÜHNE 

MARBURG 

Der Lebkuchenmann 
Familienstück. 

π09.00 & 11.00 Erwin-Pis-
cator-Haus, Biegenstr. 15 

Musiktheater musica europa: 
Die Schneekönigin 
Kinderoper nach Motiven 
des Märchens von H.C.  
Andersen. 
π09.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Theater GegenStand:  
„Sprache ist eine Waffe. 
Haltet sie scharf.“ 
Ein Abend über Kurt  
Tucholsky. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Inklusives KOMBINE  
Eislaufprogramm 
Das Angebot richtet sich  
an Senior*innen, Menschen 
m. Beeinträchtigung & 
Rollstuhlfahrer*innen. 
π10.00–12.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

Eispalast Marburg 
Spaß für Klein und Groß. 
π10.00–22.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

Offene Bewegungsangebote: 
Eltern-Kind-Turnen, ohne 
Anmeldung. 
π15.30–16.15 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong kostenlos. 
π18.00–18.30 Q, Pilgrim-
stein 26-28 

Eispalast Marburg:  
Eishockeytraining 
Für Jugendliche ab 12 J. 
π18.30–20.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

Eispalast Marburg:  
Eishockeytraining 
Für Jugendliche ab 16 J. 
π20.00–22.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

MARBURG - WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote: 
Starker Rücken, kostenlos 
und ohne Anmeldung. 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin Str. 16 

Offene Bewegungsangebote: 
Fit durch den Winter, ohne 
Anmeldung. 
π19.00–20.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin St. 16 

FILME 

MARBURG 

Best-Of OpenEyes  
Filmfest 2024 
Gewinnerfilme der Wett- 
bewerbs-Kategorien  
Experimentalfilm &  
Dokumentarfilm. 
π18.00 Capitol, Biegen- 
str. 8 

Best-Of OpenEyes  
Filmfest 2024 
Gewinnerfilme der Wett- 
bewerbs-Kategorien  
Spielfilm & Animationsfilm. 
π20.30 Capitol, Biegen-
straße 8 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Weihnachtsführung 
Werfen Sie einen Blick hin-
ter die Kulissen des Hauses 
am Friedrichsplatz. 
π17.00 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichsplatz 15 

SONSTIGES 

MARBURG 

Sprechstunde des  
Seniorenbeirats 
Mitglieder des Marburger 
Seniorenbeirats informie-
ren über ihre Arbeit. 
π14.30–16.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Lebendiger Adventskalender 
Richtsberg 
Plätzchen backen. 
π15.00 BSF, Damaschke-
weg 96 

Weihnachtssterne basteln 
Aus alten Postern und Pla-
katen entstehen wunder-
schöne Weihnachtssterne. 
π18.00–20.00 MaZe  
Marburg, Biegenstr. 17 

Chorprobe des Ev. Kirchen-
chores Cappel 
www.kirchenchor-
cappel.de. 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

STADTALLENDORF 

Weihnachtsweg 
Auf einem 2 km langen 
Rundweg durch den Wald. 
π14.30 Trimm-dich-Pfad, 
Rheinstraße 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Jörg Schippas TEKK Trio 
Ein strukturiertes, hoch 
kommunikatives Impro-
Vergnügen! 
π20.30 Cavete, Steinweg 
12 

BÜHNE 

MARBURG 

Der Lebkuchenmann 
Familienstück. 
π09.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Musiktheater musica europa: 
Die Schneekönigin 
Kinderoper nach Motiven 
des Märchens von H.C.  
Andersen. 
π09.00 + 11.00 Waggon-
halle, Rudolf-Bultmann- 
Str. 2a 

Der Lebkuchenmann 
Familienstück. 
π11.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Theater GegenStand:  
„Sprache ist eine Waffe. 
Haltet sie scharf.“ 
Ein Abend über Kurt  
Tucholsky, einer der 
schärfsten Kritiker der  
bestehenden Verhältnisse 
seiner Zeit. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Spaß für Klein und Groß. 
π10.00–22.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

MARBURG - WALDTAL 

Offene Bewegungsangebote: 
Yoga kostenlos und ohne 
Anmeldung. 
π18.00–19.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin Straße 
16 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„70 Jahre nach der Haager 
Konvention“ 
Die Ringvorlesung des 
ICWC findet alle zwei Wo-

chen statt. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf 
der Homepage: www.uni-
marburg.de/de/icwc. 
π18.00–20.00 Seminar- 
gebäude, Pilgrimstein 12 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Marburg bei Wein & Brot 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Infor-
mation. 
π16.45 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück Anmeldung 
bitte unter 0173/7170724, 
Christina Rau. 
π09.30–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe. 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Plauderbank 
Auch auf Anfrage unter  
06421/1750818. 
π17.00–18.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Br3ttvormkopf lädt zum 
Spieleabend ein 
Alle zwei Wochen treffen 
wir uns Dienstags in der 
BaariBar um Brettspiele  
zu spielen! Bringt gerne 
Freunde, Brettspiele &  
gute Laune mit! 
π18.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

MARBURG-CAPPEL 

Meditation  
mit dem Herzensgebet 
Regelmäßige und offene 
Gruppe zur Meditations-
praxis. 
www.auf-dem-weg-des- 
herzens.de. 

MONTAG 

16. DEZEMBER

DIENSTAG 

17. DEZEMBER

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel 1 - 22.30 E-Mail für dich

Kathleen, Inhaberin eines kleinen 
Buchladens, ahnt nicht, wer hinter 
ihrem Internetflirt steckt: der  
Besitzer der Discount-Buchhandels-
kette, die ihre Existenz bedroht. 
Auch Joe ahnt nicht, dass seine 
spannende virtuelle Bekanntschaft 
im wahren Leben die Zicke von  
nebenan ist.

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 20.15 Zitronenherzen

Die Journalistin Carla soll ihre ent-
fremdete Mutter Marlene, eine er-
folgreiche Groschenroman-Autorin, 
interviewen. Plötzlich findet sie sich 
in einem malerischen Bergdorf als 
Alpenbäckerin Lilia LeClerk wieder – 
eine Romanfigur ihrer Mutter. Mit 
ihrer neuen Freundin Greta stößt sie 
auf ein Geheimnis. 

Jörg Schippas TEKK Trio  
Jazz meets Impro  (Foto: TEKK-Trio) 
Di 20.30 Uhr, Cavete

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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π19.30–20.30 Raum der 
Stille im Alten Pfarrhaus, 
Marburger Straße 2 

STADTALLENDORF 

Weihnachtsweg 
Auf einem 2 km langen 
Rundweg durch den Wald. 
π14.30 Trimm-dich-Pfad, 
Rheinstraße 
 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Michl Müller 
Kabarettist und Comedian 
tanzt den „Limbo of Life“. 
π20.00 Kongresshalle  
Gießen, Südanlage 3 

MARBURG 

Der Lebkuchenmann 
Familienstück. 
π09.00 & 11.00 Erwin-Pis-
cator-Haus, Biegenstr. 15 

Oberuferer Christgeburtspiel 
Traditionelles Weihnachts-
spiel. 
π17.00 Bettina-von-Arnim-
Schule, Rudolf-Breitscheid-
Str. 22 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Spaß für Klein und Groß. 
π10.00–22.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

Eispalast Marburg:  
Eisstockschießen 
Keine Anmeldung  
erforderlich. 
π16.00–19.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

Cafe Vinyl 
Mixtape-Mittwoch. 
π19.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 

SONSTIGES 

CAPPEL 

Gespräche am Abgrund 
Wie geht’s weiter mit 
Deutschland? 
π17.30 Backstuben,  
Marburger Straße 100 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern. 
π10.00–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Weihnachtliches Buchbinden 
Interessierte Kinder im 
Alter von acht bis elf Jah-
ren lernen, wie ein Buch in 
Handarbeit entsteht. 
π15.30 Stadtbücherei, Ket-
zerbach 1 

Lebendiger Adventskalender 
Richtsberg 
Plätzchen und Punsch. 
π17.00 Central, Sudeten-
straße 26b 

Alles kreativ! 
Künstlerisches Gestalten 
im Offenen Atelier. Bitte 
unbedingt anmelden: 
mail@alles-kreativ.de, 
www.alles-kreativ.de. 
π18.30–20.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Offenes Treffen von ARBEI-
TERKIND.DE – für Ratsu-
chende und Ehrenamtliche 
Fragen zu Finanzierung, 
Infos für Ratsuchende und 
Interessierte.  
Kontakt unter: 
marburg@arbeiterkind.de 
π19.00–21.00 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

STADTALLENDORF 

Weihnachtsweg 
Auf einem 2 km langen 
Rundweg durch den Wald. 
π14.30 Trimm-dich-Pfad, 
Rheinstraße 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Santa Claus is coming to you 
Lassen Sie sich in die  
Evergreens der deutschen 
und amerikanischen Weih-
nachtsmusik entführen! 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

BÜHNE 

MARBURG 

Der Lebkuchenmann 
Familienstück. 
π09.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Jürgen Becker:  
„Deine Disco“  
Geschichte in Scheiben – 
Wie Musik Politik macht 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Kunst.Punkt –  
Die Open Art Night 
Egal ob Musik, Poesie,  
Literatur, Theater, Comé-
die, Tanz, Fotographie,  
Malerei oder auf dem Kopf 
stehen. Anmeldung: 
kunstpunkt@yahoo.com. 
π20.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

Watch Me Fail Vol. 48 –  
Vorfeiern 
Special. 
π21.33 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast Marburg 
Spaß für Klein und Groß. 
π10.00–22.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

Eispalast Marburg:  
Studis Night 
Studierende erhalten 50% 
Eintritts-Ermäßigung. 
π18.00–22.00 Georg-Gaß-
mann-Stadion, Leopold-
Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

WETZLAR 

Cafe Vinyl 
Jamsession: Rock, Pop, 
Jazz, Blues 
π19.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Weihnachtsmarkt 
In unseren Gassen. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 

SONSTIGES 

MARBURG 

Alles kreativ! 
Künstlerisches Gestalten 
im Offenen Atelier. Bitte 
unbedingt anmelden: 
mail@alles-kreativ.de, 
www.alles-kreativ.de. 
π10.30–12.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Bürgersprechstunde 
Die Bürger*innen legen  
das Thema fest. OB Spies 
beantwortet gerne Fragen 
und geht in den Austausch. 
π15.00–17.00 Historischer 
Rathaussaal, Markt 1 

Premiere: Marburger  
Weihnachtscircus 
Eine Mischung aus Tradi-
tion & Innovation. Tickets: 
www.weihnachtscircus-
marburg.de. 
π15.00 + 19.00 Messeplatz 
Afföller, Afföllerstr. 

Lebendiger Adventskalender 
Richtsberg 
Maria und Jesus im Koran 
und in der Bibel. 
π16.00 Hadara e.V.,  
Am Richtsberg 68 

Critical Mass 
Fahrraddemo. 
π17.00 Firmaneiplatz 

Meditation am Abend 
Meditation & Studium. 
π18.30 Karma Dzong Medi-
tationszentrum, Auf dem 
Wehr 33 

STADTALLENDORF 

Weihnachtsweg 
Auf einem 2 km langen 
Rundweg durch den Wald. 
π14.30 Trimm-dich-Pfad, 
Rheinstraße 

MITTWOCH 

18. DEZEMBER

DONNERSTAG 

19. DEZEMBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 20.15 Wir beide

Nach außen hin ist Nina die nette 
Nachbarin von gegenüber, aber für 
Madeleine ist sie die Liebe ihres Le-
bens. Schon seit mehr als 20 Jahren 
wohnen die beiden älteren Frauen im 
selben Stockwerk eines französi-
schen Wohnhauses und führen eine 
geheime Beziehung. Ihr Traum ist es 
ein neues Leben in Rom zu beginnen. 

TV-Tagestipp am Donnerstag
VOX - 22.00 Wild Card

Nick Wild hat die Schnauze voll: Seit 
Jahren schlägt er sich als Sicher-
heitsberater im Zockerparadies Las 
Vegas durch. Eines Tages steht 
seine Ex Holly übel zugerichtet auf 
der Matte und fleht um Hilfe. Schnel-
ler als ihm lieb ist, wird der ehema-
lige Söldner in ein schmutziges Spiel 
mit Gangstern hineingezogen.

Jürgen Becker: „Deine Disco“ (Foto: Jürgen Becker) 
26. Marburger Kabarettherbst   
Do 20.00 Uhr, KFZ

Charly Mutschler  
Jazz  (Foto: Susanne Krabbe) 
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

www.marbuch-verlag.de

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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Suchen 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Achselkrücken, Rollatoren, Krük-
ken und Rollstühle für die Ukraine 
gesucht. Bitte beim Express in der 
Ernst-Giller-Str. 20a abgeben. Dan-
ke! Flüchtlingshilfe Gladenbach, 
Kontakt 06462/3743.     

Verkaufen 

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Anhängerkupplungs-Fahrradträ-
ger für 2 Fahrräder. 06421/161379. 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/6541495, ei-
gene Werkstatt. (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

Diverses 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Raunachtssitzung für Frauen: 
„Vom Verabschieden und neu be-
grüßen“ am 30.12. (die Sitzung ist 
außen) Anmeldung unter:  
unanostra66@gmail.com. 

● Gesprächstherapie und lösungs-
orientierte Beratung für Einzelperso-
nen, Paare, Familien und Gruppen, 
Emotionale Körpertherapie, Tren-
nungs- und Trauerberatung, Frauen-
heilkunde, Irisdiagnose und Konsti-
tutionsmedizin, Homöopathie und 
Schüßlersalze. Simone Moter, Ge-
sprächstherapeutin und Heilprakti-
kerin, www.moter.de, 06421/983705. 

Jobs 

● Assistenz gesucht: Ich suche As-
sistenz zur Alltagsbegleitung z.B. 
Begleitung bei Einkäufen, Haushalt, 
Freizeitaktivitäten etc. in Wetter/Un-

terrosphe für 6-7 Std./Woche. Stun-
denlohn: 17 EUR Anmeldung als Mi-
nijob. Tel.: 0172/2127531.     

● Gründliche, zuverlässige Reini-
gungskraft für 3 Std. 1 x pro Monat 
baldmöglichst gesucht. Tel.: 0174/ 
6899455.     

● Sprechstundenhilfe gesucht. Für 
1/2 Stelle oder mehr für Kinder- und 
Jugendpsychiatrische Praxis Eisen-
berg, keine MTA-Kenntnisse erfor-
derlich, sondern Teamfähigkeit, Or-
ganisationstalent, gute Recht- 
schreibkenntnisse, interkulturelle 
und soziale Kompetenz, www. 
praxis-eisenberg.de, Ernst-Giller-
Str. 20, 35039 Marburg (gewerbl.) 

● Suche Minijob (Putz-/Haushalts-
hilfe, Fenster putzen...) im Raum 
Marburg. Kontakt: 0152/08519448. 

Lernen/Unterricht 

● „Tag der offenen Tür“ an der Heil-
praktikerschule Wegwarte in Mar-
burg mit vielen spannenden Vorträ-
gen zu medizinischen und psycho-
therapeutischen Themen. Bist Du 
interessiert? Dann melde dich 
schnell an, es gibt auch einen feinen 
Mittagstisch! Wann? am 18. Januar 
2025, 10.00-16.00 Uhr. Wir freuen 
uns auf Dich!  
Infos und Kontakt: Heilpraktiker-
schule Wegwarte, 06422/9479395, 
mail@heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, www.heilpraktikerschule- 
wegwarte.de 
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Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 49/24

F L O H M A R K T
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)20 

Edelsteine von KRISTALL.
LIEBEvolle  

KRISTALLGESCHENKE
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Workshops 

● SprachSpielRaum. Ein Hand-
schriftkurs zum Auftakt des 1. Mar-
burger Schreibfestivals. Sa. 25.01. 
25. Info und Anmeldung: Andrea 
Saalbach www.sprachspielraum.de. 
(gewerbl.)     

● Biodanza-Jahresgruppe für Män-
ner, mit Erhard Söhner. Vier Wochen-
enden voller Glück und Tiefe. Start 
7. Feb. 2025. Stipendien für junge 
Männer möglich! Der Tanz eröffnet 
uns einen Raum für tiefgehendes Er-
leben, für Gemeinschaft und Liebe. 
Infos: www.biodanza-mitte.de, 
05606/5633368, info@biodanza-
mitte.de. 

● „Tag der offenen Tür“ an der Heil-
praktikerschule Wegwarte in Mar-
burg mit vielen spannenden Vorträ-
gen zu medizinischen und psycho-
therapeutischen Themen. Bist Du 
interessiert? Dann melde dich 
schnell an, es gibt auch einen feinen 
Mittagstisch! Wann? am 18. Januar 
2025, 10.00-16.00 Uhr. Wir freuen 
uns auf Dich!  
Infos und Kontakt: Heilpraktiker-
schule Wegwarte, 06422/9479395, 
mail@heilpraktikerschule-wegwarte. 
de, www.heilpraktikerschule- 
wegwarte.de 

● Schreibfestival. Für das 1. Marbur-
ger Schreibfestival 2025 kannst du 
dich jetzt anmelden. 50 Workshops 
im VielRaum Die Schreibe. 
www.schreibfestival-marburg.de. 
(gewerbl.)     

Women only! 

● Online! Mini Frauenkreis/Women`s 
Circle im Advent. 12. + 19. Dezem-
ber, 19-19.30 Uhr, 9,90 EUR. Schrei-
ben, Austausch, kurze Meditation. 
Gemeinsam auftanken, Kräfte sam-
meln, zur Ruhe kommen im Advent. 

Von zu Hause aus. Anmeldung:  
info@michaelaboelinger-coaching. 
de. Ich freue mich auf Dich!     

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Do 16-18 Uhr (beroll-
bar). Mobile Beratung zu Hause oder 
an einem anderen Ort möglich. 
www.frauennotruf-marburg.de. 

● Frauenkreis/Women Circle am 
Mo, 16.12. um 18.30 in den „Zeit-
räumen“ Cölbe. Thema: Licht u. 
Schatten. Freu Dich auf Austausch, 
Reflexionsfragen, Meditation u. heil-
sames Beisammensein. Verbindung 
von Herz zu Herz in Deinem Safe 
Space. 25 EUR. Anmeldung: info@ 
michaelaboelinger-coaching.de     

● WENDO – mehrwöchiger Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstverteidi-
gung und Gewaltprävention für 
Frauen, Start: 19.02.25 bis 02.04.25 
(7 Termine), mittwochs 20.15 bis 
21.45 Uhr. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei: Wendo Mar-
burg e.V., Tel.: 06421/8891609,  
info@wendo-marburg.de oder www. 
wendo-marburg.de 

●  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Frauen, Wochenendkurs 
am 01.02. + 02.02.2025 (Sa 10-16 
Uhr und So 10-14 Uhr). Weitere In-
formationen und Anmeldung: Wen-
do Marburg e.V., Tel. 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder www.wendo-marburg.de 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 

vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at     

● Ferienhaus direkt am Meer, La 
Palma, Kanarische Inseln zu vermie-
ten, 06085/3147, mail@palmhaus.de 
(gewerbl.) 

Sport & Freizeit 

● AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Erzieher (54) sucht Wohnung auf 
dem Land, gerne Fachwerk, abgele-

gen, ruhig, naturnah, rustikal, mit 
Platz und Werkmöglichkeiten... Be-
vorzugt zwischen Gießen und Mar-
burg, Ebsdorfergrund wäre toll. 
tanktomate@googlemail.com.     

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● 2 ZKB bis 60 qm gesucht von Ver-
mieterin für ihre Mieter. Krankheits-
bedingt werde ich mein Haus ver-
kaufen und suche für meinen Mieter 
eine neue Bleibe im Stadtbusbereich 
Marburg. Er ist 56 Jahre alt und Er-
gotherapeut (im Erstberuf Schlos-
ser). Er würde mit seinem Sohn (19) 
einziehen, der evtl. nach seinem Abi-
tur (2026) auszieht. Er arbeitet seit 
20 Jahren ununterbrochen beim FIB 
e. V., seit fast 15 Jahren wohnt er 
schuldenfrei bei mir und beteiligt 
sich an der Gartenarbeit. Schufa-
Auskunft, WBS und Vermieterbe-
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scheinigung liegen vor. Wer helfen 
kann, wendet sich bitte direkt an ihn. 
Email: markus.schneider68@gmx. 
de oder Tel. 0177/6422916. 

Biete Wohnung 

● Mini-Wohnprojekt Gemeinschaft-
liches Wohnen auf der Röderheide 
bei Lollar-Salzböden. Ich, männlich 
68 Jahre, biete für 1-2 Personen in 
meinem Einfamilienhaus das neu re-
novierte Obergeschoss (2 Zi, Küche, 
Bad) zur Vermietung an. Ein Mix aus 
Autonomie, Miteineinander, gegen-

seitige Hilfe ist erstrebenswert. 
Schöner Garten mit Hütte, Werkstatt 
im Keller. Günstige öPNV Verbin-
dung vor Ort. Bei Interesse bitte mel-
den unter ajweil@t-online.de 

Gruß & Kuss 

● All I want for christmas is you. Lie-
ferung Weihnachts(b)engel (+/- 69) 
für Silverella an allons-a-Paris@ 
freenet.de.     

Kontakt 

● Er sucht nette Shermale für ge-
meinsamen Spaß.  Chiffre: 50/24-
5444 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Junger gut gebauter Mann sucht 
Kontakt zu Single Frau zum Kennen-
lernen. Tel. 0172/4976367 

● Er sucht reife Frau für gelegentli-
che erotische Treffen. Keine finan-
ziellen Interessen. Tel: 06462/2689.     

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Er, Mitte 50, sucht offene neugie-
rige Sie für regelmäßige Treffen. 
Mehr bei Kontakt. 0177/7069118. 

● Jünger Lukas bitte melde dich! Ich 
würde sehr gerne wieder Kontakt zu 
meinem Jünger Lukas aufnehmen, 
der mit bürgerlichem Namen „Lucas 
Wörner“ heißt. Lucas ist 35 Jahre alt, 
Deutscher und lebt in Marburg.  

Unsere Freundschaft besteht schon 
seit vielen Jahren, und er ist der 
Evangelist sowie der Jünger Lukas, 
dem das Lukasevangelium gewid-
met ist. Sollte es jemanden geben, 
der ihn zur Kontaktaufnahme be- 
wegen kann, würde ich mich sehr 
freuen. Hinweise und Nachrichten 

bitte an: jesuschristus@christus. 
church. 

● Attraktive Sie, 48 J. jung, 1,70 m, 
schlank, sucht einen ehrlichen Mann 
zum Leben, Lieben, Lachen, für den 
Rest des Lebens, dorin2000@t- 
online.de.

Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 
 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-

hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel: 0176/22051453.

F A H R Z E U G M A R K T

•   Kleinanzeigen-Annahme non stop

•   Schlusstermine für Nr. 1/25
Veranstaltungskalender: Do 19.12.24 
Kleinanzeigen: Do 19.12.24 (13 Uhr) 
Inserate: Do 19.12.24 (13 Uhr)

Per Fax: 06421/6844-44 
E-Mail: kaz@marbuch-verlag.de 
Online: www.marbuch-verlag.de

Unser Büro ist geschlossen  
von Di 24.12.24 bis Mi 1.1.25 

Zwischen den Jahren
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